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Kindervogelschießen  
in der Eiderschule Dellstedt
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Liebe Bürgerinnen und Bürger  
im Amtsbereich Amt Eider

Seit Febr. 2014 können Sie kostenlos das Informationsblatt Amt 
Eider als Newsletter per Mail beziehen. Bitte nutzen Sie diese 
Möglichkeit. Sie brauchen sich nur auf der Eingangsseite im In-
ternet unter www-amt-eider.de anzumelden, Ihre E-Mail-Adresse 
hinterlegen und schon erhalten Sie regelmäßig zeitnah das neuste 
Info-Blatt Amt Eider per Mail.

Zusätzlich wird das Info-Blatt an jeden Haushalt im Amtsbereich in 
Papierform zugestellt. Sollten Sie durch den Service im Internet 
auf die Zustellung in Papierform verzichten können, bitte ich Sie, 
kurz eine E-Mail an das Amt Eider (E-Mail: info@amt-eider.de) zu 
senden mit dem Hinweis Zustellung des Info-Blattes Amt Eider in 
Papierform kann eingestellt werden, Name/Straße/Wohnort.
Hierdurch helfen Sie Kosten zu sparen und vermeiden, dass das 
Info-Blatt ungelesen den Altpapierberg belastet.

Viele Grüße

Karin Müller
Amtsverwaltung

Nächster Abgabetermin  
für das Informationsblatt Amt Eider

Bedingt durch die Pfingstfeiertage ist es erforderlich die Un-
terlagen für Beiträge, Berichte, Anzeigen für das Info-Blatt 
Amt Eider bereits

bis zum 04. Juni 2014 (Mittwoch)
beim Amt Eider
per Email info@amt-eider.de
oder per Telefax 04836 99040

einzureichen. Vielen Dank und 

viele Grüße
Karin Müller
Amt KLG Eider
Tel. 04836 99014

Fundsachen

An der Eider ist ein großes ausblasbares Badeboot ohne Boden, 
Farbe weiß/blau, Größe ca. 2,5 m gefunden worden. 
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Lunden (Tel: 04836 990-45 oder 46) geltend gemacht werden.

In der Gemeinde Tellingstedt wurden am 20.05.2014 auf dem 
Sky-Parkplatz 3 Schlüssel am Ring gefunden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Tellingstedt, (Tel. 04836 990-44 oder 88) geltend gemacht werden.

Am 16. Mai 2014 verstarb

Johann Stegeberg

im Alter von 93 Jahren.

Johann Stegeberg absolvierte vom 01. April 1936 bis zum 
31. März 1939 seine Ausbildung zum Verwaltungsange-
stellten und war im Anschluss bis zu seinem Eintritt in den 
Ruhestand am 30. Juni 1983 in der Finanz- und Steuerver-
waltung des Amtes Kirchspielslandgemeinde Tellingstedt 
tätig. 
Jahrelang bekleidete er zudem die Stelle des Kämmerers.

Seine Arbeit zeichnete sich durch Pflichtbewusstsein und 
seine auf Sicherheit bedachte Art aus.
Wir werden ihn als freundlichen und hilfsbereiten Kollegen 
in Erinnerung behalten.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und allen 
Angehörigen.

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

Helmut Meyer Corinna Hack
Amtsvorsteher Personalratsvorsitzende

Hennstedt, im Mai 2014

1. Satzung zur Änderung der Satzung der 
Gemeinde Bergewöhrden über die Erhebung 
einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung 
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der zurzeit 
gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Gemein-
deversammlung vom 16.04.2014 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 6 Absatz 2 wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Bergewöhrden, den 16.04.2014

gez. Jochen Block
Der Bürgermeister
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2. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Delve über die Erhebung  
einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung 
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der zurzeit 
gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Gemein-
devertretung vom 08.05.2014 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 5 Absatz  2  wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Delve, den 08.05.2014

gez. Hans-Peter Maaß
Der Bürgermeister

Einladung

Zu der am Montag, 16. Juni 2014, um 20:00 Uhr im Sitzungssaal 
Amtsgebäude in  Lunden, Nordbahnhofstraße 7, stattfindenden öffent-
lichen Sitzung der Gemeindevertretung Groven lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 10.03.2014
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin
4. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.09.2013 bis 
31.12.2013

5. Kindertagesstätte Lunden - Finanzierung der Mehrkosten für 
den Anbau der Familiengruppe

6. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der Dienstan-
weisung des Amtes über die Stundung, die Niederschlagung 
und den Erlass von Forderungen

7. Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung der Satzung 
der Gemeinde Groven über die Erhebung einer Hundesteuer

8. Straßen- und Wegeangelegenheiten
9. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt.

10. Pachtangelegenheit

Mit freundlichen Grüßen

gez. Marie-Luise Witt
Bürgermeisterin

Bekanntmachung des Amtes KLG Eider  
für die Gemeinde Hennstedt

Beschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 17 der Gemeinde Hennstedt „Verbrauchermarkt“ 
für das Gebiet „nördlich der Tellingstedter Straße in 
einer Tiefe von ca. 90 m und östlich der Tellingstedter 
Straße Nr. 9 in einer Tiefe von 100 m“ 

Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung am 26.02.2014 die 
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 16 für 

das Gebiet „nördlich der Tellingstedter Straße in einer Tiefe von ca. 
90 m und östlich der Tellingstedter Straße Nr. 9“ bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) und aus dem Text (Teil B), als Satzung 
beschlossen. Dies wird hiermit bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit Beginn des 03.06.2014 in Kraft. Alle 
Interessierten können den Bebauungsplan und die Begründung 
von diesem Tage an in der Außenstelle der Amtsverwaltung Eider 
in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während der Öffnungs-
zeiten für den Publikumsverkehr einsehen und über den Inhalt 
Auskunft erhalten.
Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
der in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften werden 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber dem Amt/der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Dasselbe gilt für die nach § 214 Abs. 
3 Satz 2 BauGB beachtlichen Mängeln des Abwägungsvorganges. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe durch diesen Bebauungsplan in 
eine bisher zulässige Nutzung und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Unbeachtlich ist zudem eine Verletzung der in § 4 Abs. 3 GO 
bezeichneten landesrechtlichen Formvorschriften über die Aus-
fertigung und Bekanntmachung der Bebauungsplansatzung sowie 
eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung , wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Satzung gegenüber dem Amt/der Gemeinde 
unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die 
die Verletzung ergibt, geltend gemacht worden ist.

Tellingstedt, den 19.05.2014

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage 
gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 02.06.2014

Aufstellung der 2. Änderung  
des Bebauungsplanes Nr. 7  
der Gemeinde Hennstedt

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hennstedt  hat in ihrer 
Sitzung am 13.05.2014 beschlossen, für das Gebiet „beidseitig 
der Straße Vesterkoppel, südlich der Tellingstedter Straße und 
westlich des Bauerholzweges“ die 2. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 7 aufzustellen.

Dieser Beschluss wird hiermit bekanntgemacht.

Tellingstedt, 16.05.2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Hans Maaßen

Veröffentlicht Im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 02.06.2014

Einladung

Zu der am Donnerstag, 12. Juni 2014, um 20:00 Uhr, im Hotel 
Pfahlershof, Koogstr. 17, 25774 Karolinenkoog, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Karolinenkoog lade 
ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 12.12.2013
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Wehrführers der 

Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Karolinenkoog
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5. Kindertagesstätte Lunden - Finanzierung der Mehrkosten für 
den Anbau der Familiengruppe

6. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der Dienstan-
weisung des Amtes über die Stundung, die Niederschlagung 
und den Erlass von Forderungen

7. Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung der Sat-
zung der Gemeinde Karolinenkoog über die Erhebung einer 
Hundesteuer

8. Beschluss zur Aufstellung eines Lärmaktionsplanes für die 
Gemeinde Karolinenkoog - abschließende Beschlussfassung

9. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.09.2013 bis 
31.12.2013

10. Straßen- und Wegeangelegenheiten
11. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Peter Wiborg
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Kleve
am Dienstag, 3. Juni 2014, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Gastwirtschaft „Dithmarscher Hof“ in Kleve, 

Hauptstr. 19

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 13.03.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung der Sat-

zung der Gemeinde Kleve über die Erhebung einer Hundesteuer
5. Mitteilung und Genehmigung von über-und außerplanmä-

ßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 23.08. 
bis 31.12.2013

6. Neuabschluss eines Wegenutzungsvertrages Gas
7. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der Dienstan-

weisung des Amtes über die Stundung, die Niederschlagung 
und den Erlass von Forderungen

8. Beratung und Beschlussfassung über Sanierungsarbeiten auf 
und um den Sportplatz

9. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt.

10. Mietangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Werner Oetjens 
Bürgermeister

Feststellung  
eines neuen Gemeindevertreters 

Der Gemeindevertreter Stephan Wolter hat sein Mandat für die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Krempel mit sofortiger Wirkung 
niedergelegt.
Als neues Mitglied der Gemeindevertretung der Gemeinde Krempel 
stelle ich hiermit gemäß § 44 Abs. 3 des Gemeinde- und Kreiswahl-
gesetzes (GKWG) in der Fassung vom 19. März 1997 (GVOBl. 
S. 151), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. Dezember 2012 
(GVOBl. Schl.-H. S. 745)

Ralf Kracht, Bautechniker
geb. am 02.06.1968 in Lunden
wohnhaft in 25774 Krempel, Tannenweg 5 a

lfd. Nr. 7 des Listenvorschlages der Sozialdemokratischen Partei 
Deutschlands (SPD), OV Krempel, vom 15. Februar 2013 für die 
Gemeinde- und Kreiswahl am 26. Mai 2013 fest.
Jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes der Gemeinde Krempel 
kann gegen diese Feststellung binnen eines Monats nach der 
Bekanntgabe gemäß §§ 38, 44 Abs. 3 GKWG Einspruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Gemein-
dewahlleiter des Amtes KLG Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-
Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 16 zu erheben. 

Hennstedt, den 22. Mai 2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Gemeindewahlleiter 
Jens Kracht 

Einladung

Zu der am Dienstag, 3. Juni 2014, um 19:00 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus Lehe, Schulstraße 20, 25774 Lehe, stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung des Bau- und Wegeausschusses der Gemeinde 
Lehe lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Verpflichtung eines bürgerlichen Mitgliedes
2. Einwohnerfragestunde
3. Genehmigung der Niederschrift vom 12.11.2013
4. Straßen- und Wegeangelegenheiten
5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jörg Nagel
Vorsitzender

Einladung

Zu der am Dienstag, 10. Juni 2014, um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus Lehe, Schulstraße 20, 25774 Lehe, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Lehe 
lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 07.11.2013
3. Mitteilungen
4. Beratungen über anstehende Veranstaltungen
5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ulrike Beste
Vorsitzende

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Linden
am Montag, 2. Juni 2014, um 19:30 Uhr
Sitzungsort:  „Lindenhof“ in Linden, Dorfstraße

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 24.02.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beschlussfassung über die 2. Satzung zur Änderung der Sat-

zung der Gemeinde Linden über die Erhebung einer Hunde-
steuer

5. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der Dienstan-
weisung des Amtes über die Stundung, die Niederschlagung 
und den Erlass von Forderungen
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6. Neuabschluss eines Wegenutzungsvertrages Gas
7. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.07.2013 bis 
31.12.2013

8. Aufhebung des Beschlusses vom 08.05.2013 über die Ver-
marktung der Bauplätze im B-Planes 5 „Goldberg“

9. Information zum Dorfaktionstag
10. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt.

11. Verpachtungen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Uwe Franck
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Mittwoch, den 11. Juni 2014, um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal Amtsgebäude in  Lunden, Nordbahnhofstraße 7, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Kulturausschusses der Gemeinde 
Lunden lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 2 vom 13.05.2014
3. Mitteilungen
4. Kinderferienprogramm der Gemeinde Lunden
5. Beratung über die 875-Jahresfeier 2015
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Birgit Dethlefs
Vorsitzende

Bekanntmachung  
der Gemeinden Pahlen und Dörpling:

Öffentliche Auslegung der Antragsunterlagen für 
die Aufnahme eines Kiesabbaus (Trockenabbau) 
durch die Fa. OTTO TIMM GmbH & Co.KG Kieswerke, 
Hauptstr. 44 a, 25704 Nindorf, auf den Flurstücken 31 
(teilweise), 32 und 33 der Flur 10, Gemarkung Pahlen, 
und den Flurstücken 67 und 68 der Flur 6, Gemarkung 
Dörpling, nach § 9 Landes-UVP-Gesetz in Verbindung 
mit § 9 Abs. 1 UVPG

Die Firma OTTO TIMM GmbH & Co.KG Kieswerke, Nindorf, plant 
den Abbau von Kies (Trockenabbau) auf den Flurstücken 31 (teil-
weise), 32 und 33 der Flur 10, Gemarkung Pahlen, und den Flur-
stücken 67 und 68 der Flur 6, Gemarkung Dörpling.
Das Vorhaben bedarf einer naturschutzrechtlichen Genehmigung 
nach § 17 Abs. 1 des Gesetzes über Naturschutz und Landschafts-
pflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vom 29. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Gesetz vom 07. August 
2013 (BGBl. I S. 3154) in Verbindung mit § 11 Abs. 2 des Gesetzes 
zum Schutz der Natur (Landesnaturschutzgesetz - LNatSchG) 
vom 24. Februar 2010 (Gesetz- und Verordnungsblatt Schl.-H. S. 
301, ber. S 486), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 
13.07.2011 (GVOBl. Schl.-H. S. 225).
Die Genehmigung wurde am 10.02.2014 beantragt. Zuständig 
für die Durchführung des Genehmigungsverfahrens ist der Kreis 

Dithmarschen, Der Landrat, Fachdienst Bau, Naturschutz und Re-
gionalentwicklung, Stettiner Str. 30, 25746 Heide. Bestandteil des 
Genehmigungsverfahrens ist eine Umweltverträglichkeitsprüfung.
Nach § 17 Abs. 10 BNatSchG in Verbindung mit § 11 Abs. 12 
LNatSchG muss das Genehmigungsverfahren den Anforderungen 
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung entsprechen. 
Gemäß § 9 Landes-UVP-Gesetz in Verbindung mit § 9 Abs. 1 UVPG 
ist die Öffentlichkeit zu beteiligen. Deshalb liegen der Antrag, der 
Landschaftspflegerische Begleitplan, die Umweltverträglichkeits-
prüfung, die artenschutzrechtliche Bewertung, Unterlagen über 
Bodenproben/Bohrungen, das schalltechnische Gutachten, das hy-
drogeologische Gutachten sowie die Planunterlagen (Karten) vom

11.06.2014 bis 10.07.2014

im Hause der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider, Dienststelle 
Tellingstedt, in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während 
der Dienstzeiten (Montag, Dienstag und Freitag 08:00 Uhr - 12:00 
Uhr sowie Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und von 13:30 
Uhr - 17:00 Uhr) sowie nach telefonischer Vereinbarung unter der 
Telefon-Nummer 04836 990-19 öffentlich aus.
Während der Auslegung und innerhalb von zwei Wochen nach 
Ablauf der Auslegungsfrist - bis einschließlich 24.07.2014 - können 
Einwendungen gegen das Vorhaben schriftlich, elektronisch oder 
zur Niederschrift bei folgenden Behörden erhoben werden:
• Kreis Dithmarschen, Der Landrat, Fachdienst Bau, Naturschutz 

und Regionalentwicklung, Stettiner Str. 30, 25746 Heide, E-
Mail: sabine.zupp@dithmarschen.de

• Amt KLG Eider, Dienststelle Tellingstedt, Teichstraße 1, 25782 
Tellingstedt, E-Mail: hans.maassen@amt-eider.de

Nach Ablauf der Frist sind alle Einwendungen, die nicht auf beson-
deren privat-rechtlichen Titeln beruhen, ausgeschlossen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Einwendungsschreiben der 
Antragstellerin sowie den an dem Verfahren beteiligten Behörden, 
deren Aufgabenbereich berührt ist, bekannt gegeben werden. Auf 
Verlangen der Einwenderin/des Einwenders werden deren/dessen 
Namen und Anschrift unkenntlich gemacht, soweit die Angaben 
nicht zur Beurteilung des Inhalts der Einwendung erforderlich sind.
Nach Ablauf der Einwendungsfrist hat der Kreis Dithmarschen 
die rechtzeitig gegen den Plan erhobenen Einwendungen, die 
rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen von Vereinigungen 
nach § 73 Abs. 4 Satz 5 Verwaltungsverfahrensgesetzt sowie die 
Stellungnahmen der Behörden zu dem Plan mit dem Träger des 
Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen, die 
Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben, 
zu erörtern. Der Erörterungstermin wird mindestens eine Woche 
vorher ortsüblich bekannt gemacht. Die Behörden, der Träger des 
Vorhabens und diejenigen, die Einwendungen erhoben oder Stel-
lungnahmen abgegeben haben, werden von dem Erörterungster-
min benachrichtigt. Sind außer der Benachrichtigung der Behörden 
und des Trägers des Vorhabens mehr als 50 Benachrichtigungen 
vorzunehmen, so können diese Benachrichtigungen durch öffent-
liche Bekanntmachung in der Dithmarscher Landeszeitung ersetzt 
werden. Es wird darauf hingewiesen, dass die formgerecht erho-
benen Einwendungen auch bei Ausbleiben der Antragstellerin oder 
der Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert werden.
Die Entscheidung über die beantragte Genehmigung und die Ein-
wendungen wird an die Personen, die Einwendungen erhoben 
haben, zugestellt. Diese Zustellung kann durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden.

25746 Heide, 20.05.2014

Kreis Dithmarschen
Der Landrat
Fachdienst Bau, Naturschutz und
Regionalentwicklung
Im Auftrag
Sabine Zupp

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 02.06.2014

Tellingstedt, den 20.05.2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Hans Maaßen
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1. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Schlichting über  
die Erhebung einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung und 
der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der zurzeit 
gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Gemein-
devertretung vom 31.03.2014 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 6 Absatz 2 wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Schlichting, den 31.03.2014

gez. Herbert Voß
Der Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Schlichting 
am Donnerstag, 12. Juni 2014, um 20:00 Uhr
Sitzungsort:  Gastwirtschaft „Dörpskrog“ in Schlichting, 
 Dorfstr. 45

Tagesordnung:
1. Verabschiedung eines ausgeschiedenen Gemeindevertreters
2. Einwohnerfragestunde
3. Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 31.03.2014
4. Mitteilungen des Bürgermeisters
5. Nachwahl eines Mitgliedes für den Ausschuss zur Prüfung des 

Jahresabschlusses
6. Mitteilung und Genehmigung von über-und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 30.07.2013 bis 
31.12.2013

7. Beratung und Beschlussfassung über Auftragsvergabe zur 
Erneuerung eines Brückenpfeilers

8. Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe für 
eine Betonplatte für ein neues Buswartehäuschen

9. Bau- und Wegeangelegenheiten
10. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Herbert Voss 
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung St. Annen 
am Montag, 16. Juni 2014, um 20:30 Uhr
Sitzungsort: Landhaus St. Annen, Bundesstr. 7, 
 25776 St.Annen

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 24.02.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung der Sat-

zung der Gemeinde St.Annen über die Erhebung einer Hun-
desteuer

5. Beschlussfassung über die analoge Anwendung der Dienstan-
weisung des Amtes über die Stundung, die Niederschlagung 
und den Erlass von Forderungen

6. Kindertagesstätte Lunden - Finanzierung der Mehrkosten für 
den Anbau der Familiengruppe

7. Mitteilung und Genehmigung von über-und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 06.12.2013 bis 
31.12.2013

8. Straßen- und Wegeangelegenheiten
9. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt.

10. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Tjark Schütt
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Bau- und Wegeausschusses der 
Gemeinde Süderheistedt
am Montag, 2. Juni 2014, um 20:00 Uhr
Sitzungsort:  Gastwirtschaft ‚Zum Eichenhain‘, Heider Straße, 

Süderheistedt

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 2 vom 18.01.2014
3. Mitteilungen
4. Renovierung des Bolzplatzunterstandes
5. Bushaltestelle: Sanierung des Bushaltehäuschens
6. Straßenangelegenheiten Kleine Straße
7. Löschwasserversorgung
8. Straßenlampenkataster
9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Thies Rohwedder
Ausschussvorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen Einwohnerversammlung 
der Gemeinde Tellingstedt gem. § 16 b der Gemeindeordnung
am 03. Juni 2014, um 19:30 Uhr in der Gaststätte „Zur Traube“, 
Hauptstr. 15, Tellingstedt

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick auf die Jahre 2013 und 2014
3. Aktuelle Themen und Projekte in der Gemeinde Tellingstedt
 - Bürgerbüro
 - Einwohnerfragestunde
 - Zukunftswerkstatt
 - Schwimmbad
 - Straßenbaumaßnahmen
4. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmut Meyer
Bürgermeister
Bekanntmachung der Gemeinde Tellingstedt:
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Öffentliche Auslegung des Entwurfs  
des Bebauungsplanes Nr. 25 für das Gebiet 
„nördlich der Hauptstraße, östlich der  
Norderstraße, südlich und westlich  
der Stellplatzfläche des Sky-Marktes sowie 
für das Grundstück Hauptstraße 9“ nach § 3 
Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung vom 24.04.2014 
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 25 für das Gebiet „nördlich der Hauptstraße, östlich 
der Norderstraße, südlich und westlich der Stellplatzfläche des 
Sky-Marktes sowie für das Grundstück Hauptstraße 9“ sowie die 
Begründung liegen vom

10.06.2014 bis 11.07.2014

im Hause der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider, Dienststelle 
Tellingstedt, in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während 
der Dienstzeiten (Montag, Dienstag und Freitag 08:00 Uhr - 12:00 
Uhr sowie Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 13:30 
Uhr - 17:00 Uhr) sowie nach telefonischer Vereinbarung unter der 
Telefon-Nummer 04836 990-19 öffentlich aus.

Es liegen folgende Unterlagen zur Einsichtnahme vor:
Landschaftsplan der Gemeinde Tellingstedt

Der Bebauungsplan Nr. 25 der Gemeinde Tellingstedt für das Gebiet 
ist ein Bebauungsplan der Innenentwicklung. Gemäß § 13a Abs. 2 
Satz 1 BauGB i. V. m. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird im beschleu-
nigten Verfahren von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
und von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB abgesehen. Durch 
diese Regelung wird die Inanspruchnahmen von „unbebauten“ Au-
ßenbereichsflächen entgegengewirkt und somit geschont, wodurch 
ein positives Ergebnis für die Umwelt erzielt wird.
Im Rahmen dieses Verfahrens wurden dennoch die Belange des 
Naturschutzes geprüft und eine artenschutzrechtliche Betrachtung 
durchgeführt. Im Ergebnis werden weder Belange des Naturschutzes 
berührt noch artenschutzrechtlich Verbote durchgeführt. 
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interes-
sierten die Planunterlagen einsehen sowie Stellungnahmen hierzu 
schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift abgeben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungsplanes 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung.
Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht werden, hätten aber fristgerecht geltend 
gemacht werden können, machen einen Normkontrollantrag nach 
§ 47 VwGO unzulässig.

Tellingstedt, den 22.05.2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 02.06.2014 

Öffentliche Bekanntmachungen  
Gemeinde Tellingstedt

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Tellingstedt hat in der 
Sitzung am 24.04.2014 beschlossen, die Anlage 1 zu § 5 der 
Entgeltordnung für die Benutzung des Schwimmbades Tel-
lingstedt vom 21.03.2002 wie folgt zu ändern:

Das Entgelt beträgt:
1. Erwachsene 1,60 EUR
2. Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 0,80 EUR
3. Zehnerkarten/Erwachsene 14,00 EUR
4. Zehnerkarten/Kinder und Jugendliche 
 unter 18 Jahren 7,00 EUR
5. Leistungsempfänger nach dem SGB II, Schwer-
 beschädigte und Schwerbehinderte im Sinne 
 des Schwerbehindertengesetzes mit einem Grad 
 der Behinderung von mindestens 50   0,80 EUR

6. Jahreskarten/Familie 60,00 EUR
7. Jahreskarten/Erwachsene 42,00 EUR
8. Jahreskarten/Kinder und Jugendliche 
 unter 18 Jahren 20,00 EUR
9. Das Entgelt beträgt pro Schüler/in während 
 des jeweiligen Sportunterrichts 0,60 EUR

Auf die Jahreskarten wird jeweils bis 14 Tage nach Eröffnung 20 
% Rabatt gewährt.

Gemeinde Tellingstedt
Der Bürgermeister
gez. Helmut Meyer 

Öffentliche Bekanntmachungen  
Gemeinde Tellingstedt

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Tellingstedt hat in der 
Sitzung am 24.04.2014 beschlossen, die Anlage 1 zu § 4 der 
Entgeltordnung für die Benutzung des Campingplatzes Tel-
lingstedt vom 16.03.2009 wie folgt zu ändern:

Anlage 1 zu § 4 Entgeltordnung Campingplatz 
Gemeinde Tellingstedt

gültig ab 01.01.2014
1. Erwachsene pro Nacht 3,00 EUR
2. Kinder pro Nacht 1,50 EUR
3. Zelt pro Nacht 2,50 EUR
4. Hauszelt 3,00 EUR
5. Wohnwagen pro Nacht 3,50 EUR
6. Wohnmobil pro Nacht 4,50 EUR
7. PKW pro Nacht 1,50 EUR
8. Motorrad pro Nacht 1,00 EUR
9. Hund pro Nacht 1,00 EUR
10. Strom pro Nacht (auch für Wohnwagen 
 und Wohnmobile) 2,00 EUR
11. Jahresplatz 01.05. - 15.09. 360,00 EUR
12. Jahresplatz Strom 50,00 EUR

Inhaber von Mitgliedsausweisen des ADAC/ADFC/DCC erhalten 
bei Vorlage des Ausweises auf die Entgelte zu Nr. 1. bis 8. 10 % 
Ermäßigung. 
Gäste die länger als 14 Nächte ununterbrochen den Camping-
platz benutzen, erhalten auf die Entgelte zu Nr. 1. bis 8. 10 % 
Ermäßigung.
Leistungsempfänger nach dem SGB II erhalten bei Vorlage des 
Leistungsbescheides 10 % Ermäßigung.

Gemeinde Tellingstedt
Der Bürgermeister
gez. Helmut Meyer 

Einladung

Zu der 
am Mittwoch, 11. Juni 2014,
um 18:00 Uhr, Treffpunkt Spielplatz im Uhlenbusch, Telling-
stedt
und anschließend ab ca. 19:30 Uhr in der Gaststätte ,Dithmarscher 
Hof‘, Töpferstr. 12, 25782 Tellingstedt, stattfindenden öffentlichen 
Sitzung des Sozial-, Kultur- und Fremdenverkehrsausschusses 
der Gemeinde Tellingstedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 08.04.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters und des Ausschussvorsitzen-

den
4. Zusammenfassung des Ergebnisses der Spielplatzbegehung
5. Erweiterung Kindergarten
6. Sachstand „Schule der Atheisten“
7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Andreas Amberg
Ausschussvorsitzender
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Einladung

Zu der am Mittwoch, 11. Juni 2014, um 19:30 Uhr, im Feuerwehr-
gerätehaus, Brammerweg 4, 25799 Wrohm, stattfindenden öffent-
lichen Sitzung der Gemeindevertretung Wrohm lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 27.03.2014
3. Mitteilungen
4. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.09.2013 bis 
31.12.2013

5. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaus-
haltssatzung und den 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2014

6. Beratung und Beschlussfassung über den Einbau einer 
Chlordosierungsanlage im Schwimmbad

7. Neuabschluss eines Wegenutzungsvertrages Gas
8. Friedhofsangelegenheiten
9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Lahrsen
Bürgermeister

Mathewettbewerb „Känguru“  
an der Eiderlandschule in Hennstedt

Am 20. März war es zum 20. Mal soweit: der Känguru-Wettbewerb 
fand statt. Aus der Eiderlandschule in Hennstedt knobelten 40 
Jungen und Mädchen aus den Klassen 3a, 4a und 4b an den 24 
Aufgaben. 
Mal musste gerechnet oder kombiniert werden, mal kam es auf 
ein gutes Vorstellungsvermögen oder die richtige Strategie an. Mit 
Hilfe von Skizzen oder logischen Schlüssen galt es, aus den fünf 
vorgegebenen Antwortmöglichkeiten die einzig richtige herauszu-
finden. Dazu waren 75 Minuten Zeit. 

Mit großer Spannung wurde die Auswertung, die von der Hum-
boldt-Universität zu Berlin durchgeführt wurde, erwartet. Beson-

deres motivierend war die Tatsache, dass jeder Teilnehmer einen 
Preis und eine Urkunde zu erwarten hatte. In diesem Jahr wurde 
der HAPPY-Marble-Cube verschickt und mit großem Eifer von 
Schülerinnen, Schülern und deren Eltern gepuzzelt.
Der Zusatzpreis, ein T-Shirt, für den weitesten Känguru-Sprung 
(die meisten Aufgaben hintereinander richtig gelöst) ging in die-
sem Jahr an Marisa von Lilienfeld aus der 4b.
Bei der Durchführung und Organisation in der Schule waren 
Maren Kröger, Birgit Materne und Tanja Sothmann beteiligt. 
Ein großer Dank richtet sich an den Förderverein der Eider-
landschule Hennstedt, der die Startgebühr mit einem Euro pro 
Schüler/pro Schülerin bezuschusste. 

Gesunde Ernährung macht Spaß

„Führerschein“ für Drittklässler
Unter der fachkundigen Führung von der Landfrau Helga Car-
stens, gemeinsam mit den Klassenlehrerinnen Frau Baack und 
Frau Sothmann, wurde den dritten Klassen der Eiderlandschule 
in Hennstedt anschaulich dargestellt, wie das Hygieneverhalten 
bei der Nahrungszubereitung zu sein hat und wie die Ernäh-
rungspyramide aufgebaut ist. Im Anschluss jeder der sechs 
Doppelstunden wurden in kleinen Gruppen dann noch gesunde 
Mahlzeiten zubereitet. Zum Abschluss hielten die 38 Kinder Ihren 
bestandenen Führerschein in den Händen und präsentierten 
stolz ihr Erlerntes den zweiten Klassen mit einem gesunden und 
abwechslungsreichen Buffet.
Dank der finanziellen Unterstützung der Sparkasse Hennstedt-
Wesselburen, des Landfrauenvereins Hennstedt e.V. und dem 
Förderverein der Eiderlandschule Hennstedt, Standort Hennstedt 
e.V. wurde diese Veranstaltung ein voller Erfolg und alle sind sich 
einig, im nächsten Jahr wieder an den Start zu gehen.
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Grund- u. Gemeinschaftsschule 
Standort: Hennstedt
Schulstr. 29 - 31, 25779 Hennstedt

Hennstedter Eiderschulkinder  
treten im Zirkus Zaretti auf

Alle vier Jahre startet das Projekt „Zirkus in der Schule“ für alle 
Grundschulkinder der Eiderlandschule. Nachdem vor den Oster-
ferien bereits die Zirkuskinder aus Lehe und Lunden ihren großen 
Auftritt nach einer erlebnisreichen Proben- und Projektwoche hat-
ten, freuen sich nun Kinder und Kollegium am Standort Hennstedt 
auf ihre  artistisch-zauberhafte Zirkus-woche. Am Montag, dem 16. 
Juni rollt der Mitmachzirkus Zaretti an und schlägt bis Freitag, 20. 
Juni sein Zelt auf unserem Schulhof auf.
Die gemeinsam mit den Grundschulkindern einstudierten Num-
mern werden im Rahmen von drei öffentlichen Vorstellungen dem 
Publikum dargeboten.

Mittwoch 18. Juni 18 Uhr  mit den Klassen 1a, 3b, 4b
Donnerstag 19. Juni 18 Uhr  mit den Klassen 2a, 2b, 3a, 4a
Freitag 20. Juni 10 Uhr  GALA-Vorstellung mit Kindern 
   aus allen Klassen

Der Eintritt kostet für Erwachsene 7 Euro, für Kinder 3 Euro.
Wir, die Grundschulkinder und das Kollegium der Eiderlandschule 
Hennstedt, freuen uns darauf, Sie und euch als Publikum in „un-
serem“ Zirkus Zaretti begrüßen zu können.

Information und Anmeldungen übers Internet oder Telefon
Tellingstedt 04838 70010, Hennstedt 04836 995448

Auszug aus dem aktuellen Programm Frühjahr 2014

Reisen mit der VHS, es sind noch einige Plätze frei:
8-Tage-Busreise
ins Elsass und in die Vogesen (Frankreich)

von Sonntag, 07. bis Sonntag, 
14. Sep. 2014
Elsass, Eine Region wie aus dem 
Märchen. Das Elsass am Ufer des 
Rheins erfreut sich aufgrund sei-
ner zentralen europäischen Lage 
einer strategisch günstigen Posi-
tion. Die Region ist stolz auf ihre 
französisch-deutsche Kultur. 
Reiseleitung: VHS-Vorsitzende Elke Jasper
Reiseveranstalter: Omnibusbetrieb E. Schwarz, Sarzbüttel

Donnerstag 12. Juni 2014 
Abfahrt Tellingstedt (ZOB)	 06:30 Uhr
 Hennstedt (Kirche)	 06:15 Uhr

BUSFAHRT nach Scharnebeck und Lüneburg
Fahrt nach Scharnebeck, Besichtigung Schiffs-hebewerk, anschl. 
Weiterfahrt nach Lüneburg, mit Besichtigung Stadt und „Kloster 
Lüne“. Anschließend Zeit zur eigenen Verfügung (z. B. Kaffee 
trinken).
Das zur Bauzeit weltgrößte Doppelsenkrecht Schiffshebewerk 
Lüneburg Scharnebeck wurde 1974 erbaut und bietet ein sehens-
wertes technisches Schauspiel.

In der Nähe des Stadtzentrums von 
Lüneburg liegt das 1172 gegründe-
te Benediktinerinnen Kloster Lüne 
inmitten einer Grünanlage mit alten 
Baumbestand und Streuobstwie-
sen. Nach zwei Bränden wurde das 
Kloster Ende des 14. Jahrhunderts 
in seiner heutigen Erscheinungs-
form wiedererrichtet. 

Eine Tagesfahrt inkl. Mittagessen und Eintritte.
Anmeldeschluss:  10.06.14
Kostenbeitrag: 69,- EUR Mitglieder: 64,- EUR

Ev.-luth. Kirchengemeinde Delve

Sonntag, 08.06., 11 Uhr, St. Marienkirche:
Gottesdienst zum PFINGSTFEST mit Abendmahl, Pastor Cahnbley

Donnerstag, 12.06., 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus:
SENIORENCLUB; nach der Begrüßungs-Andacht und der Kaf-
feetafel zeigt Pastor Cahnbley Bilder und Kurzfilme aus dem pe-
ruanischen	Regenwald, die seine Tochter Mirjam gemacht hat.

Unser diesjähriger GEMEINDEAUSFLUG führt am SAMSTAG, 
5. Juli, nach LÜBECK - einschließlich eines Besuches bei 
Pastor ERIK ASMUSSEN! Da dieses Doppel-Ziel sicher für viele 
und für alle Generationen interessant ist, wurde extra ein Samstag 
ausgewählt, so dass auch mehr Berufstätige mitfahren können. 
Zur Teilnahme eingeladen sind ausdrücklich auch Mitglieder 
der HENNSTEDTER Kirchengemeinde
(besonders aus der Bibelfrühstücksgruppe und dem Kirchen-
gemeinderat)!
Folgender ABLAUF ist geplant:
-  ABFAHRT unseres Busses ist um 8:30 Uhr am Delver MAR-

TIN-LUTHER-HAUS (Süderstr. 6); anschließende ZUSTIEGS- 
MÖGLICHKEITEN in SCHWIENHUSEN und HOLLINGSTEDT.

-  Um 11:30 Uhr werden wir zum MITTAGESSEN in der Hi-
storischen Gaststätte SCHIFFERGESELLSCHAFT erwar-
tet, wo drei Gerichte für uns zur Auswahl stehen: 1. Gefüllte 
Schweineroulade mit Sahnesoße, glaciertem Gemüse und 
Petersilienkartoffeln; 2. Seelachsfilet in Kräuter-Ei gebraten 
mit Rahmkohl und Salzkartoffeln; 3. (VEGETARISCH) Gemü-
sespieße mit Balsamicotomaten und Nusskartoffeln.

-  Nach dem Essen besteht Gelegenheit, in der ALTSTADT spa-
zieren zu gehen.

-  Gegen 14 Uhr holt uns der Bus wieder ab und fährt uns zur 
St.-Gertrud-Kirchengemeinde, in deren Gemeindehaus-Saal 
wir bei Pastor Asmussen und dortigen Gemeindemitgliedern 
KAFFEE TRINKEN.

Zum Abschluss wird Pastor Asmussen mit uns eine ANDACHT in 
der St.-Gertrud-Kirche feiern. 
Die Rückfahrt beginnt ab 17 Uhr, so dass die Heimkehr gegen 
19:30 Uhr erfolgen wird.
Bis zum 18. Juni kann sich angemeldet werden - bitte mit Angabe 
des gewünschten Mittags-Gerichtes (über Tel. 04803 832; genügt 
auch beim Anrufbeantworter ).
Wenn sich mindestens 35 Personen anmelden, findet die Fahrt statt.
Der (Staffel-) PREIS PRO PERSON beträgt höchstens 35 EUR 
(bei 35 Personen) und niedrigstens 29 EUR (wenn alle 51 Plätze 
besetzt sind). 
Alle, denen ich vorab mündlich geringere Beiträge nannte, bitte 
ich um Entschuldigung (ich hatte einen dummen Rechenfehler ge-
macht …)! Bezahlt zu werden, braucht wie immer, erst im Bus.

Ihr/Euer Pastor Jens Cahnbley
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Gottesdienste  
der Kirchengemeinde Tellingstedt

St.-Martins-Kirche

So., 01.06. 09:30 Uhr Regionalgottesdienst in Pahlen
  Pastor Denke
So., 08.06. 10:00 Uhr Pfingstgottesdienst mit Vorstellung 

der neuen Konfirmanden
  Pastor Burzeya
So., 15.06. 10:00 Uhr Goldene Konfirmation
  Pastor Burzeya
So., 22.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
  Pastor Burzeya
  Pastorin Rattay
So., 29.06. 19:00 Uhr Meditativer Abendgottesdienst
  Pastorin Rattay

Friedenskirche Wrohm
So., 09.06. 10:00 Uhr „Alle Wege führen nach Wrohm“
  Pfingstgottesdienst mit Vorstellung 

der neuen Konfirmanden;
  anschl. gemeinsames Grillen
  Pastor Burzeya

Termine der Kirchengemeinde Pahlen  
vom 01.06. - 15.06.2014

01.06.2014  09:30 Uhr Regional-Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pastor J. Denke

08.06.2014 10:00 Uhr Plattdüütsch Gottesdeenst op de 
Riederplatz, Pastor J. Denke

22.06.2014 09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pastor J. 
Denke

Termine für Kinder
montags  15:00 -  Kinderakkordeongruppe unter 
 16:00 Uhr der Leitung von Nicole Jessen 
mittwochs  15:00 -  Kinderakkordeongruppe unter 
 16:00 Uhr der Leitung von Nicole Jessen

Termine für Frauen
03.06.2014 13:30 Uhr Frauenfrühstück - Fährfahrt auf der 

Eider mit anschließendem Kaffeetrinken
  Treffen: 13:30 Uhr vor dem Gemein-

dehaus
Juli und
August  Frauenfrühstück - Sommerpause
montags 19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus

Termine für Senioren
12.06.2014 14:00 Uhr Club 60
26.06.2014 14:00 Uhr Club 60 
Juli  Club 60 - Sommerpause

Termine Canta Nova Jugendchor
dienstags  17:30 -  Jugendchor unter der Leitung 
 18:30 Uhr von Gretel Rieck 

Termine Gospelchor
Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr am 1., 3. und 
5. Donnerstag im Monat.

Trauer Café

15.06.2014 15:00 -  Trauer Cafè im Gemeindehaus, 
 17:00 Uhr mit Frau Ingrid Johannsen
Juli  Trauer Cafè - Sommerpause

Konfirmandenanmeldung für das Jahr 2016
In diesem Jahr findet die Anmeldung der neu-
en Konfirmanden für den Jahrgang 2016 vom 
23. bis 27.06.2014 in der Zeit von 9:30 bis 
11:30 Uhr im Kirchenbüro statt. Zusätzlich 
ist eine Anmeldung am Dienstag, dem 24.06. 
von 18:00 bis 20:00 Uhr möglich.
Bitte das Stammbuch nicht vergessen.

Es grüßt Sie ganz herzlich und wünscht 
Ihnen Gottes Segen.

Ihr Pastor Jörg Denke

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt

Gottesdienste und Veranstaltungen im Juni

So. 01.06. 10:00 Uhr  Festgottesdienst
   25 Jahre Pastor Lorenzen in der 

Gemeinde
Mi. 04.06.  Tagesausflug der Kirchenge-

meinde
   7:30 Uhr! Abfahrt Hennstedt Markt, 

dann weiter über die Dörfer
So. 08.06.  PFINGSTSONNTAG
   1. Geläut der neuen Glocken!
  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe im Garten 

von Heinke u. Werner Peters, mit 
P. Lorenzen

   bei Regen in der Kirche
So. 15.06. 10:00 Uhr  Gottesdienst, P.Lorenzen 
So. 22.06.  SOMMERFEST  (siehe Aushang)
   in der KITA Lummerland in 

Hennstedt
   Beginn 10 Uhr mit dem Gottesdienst
So. 19.06.  um 18:30 Uhr  Musikalischer Abendgottesdienst 
   mit Pastor Cahnbley

Reiseangebot Schwarzwald und Elsaß

Mehrtagesfahrt vom 10. bis 17. August 2014

Oberharmersbach liegt mitten im Schwarzwald. Vom dortigen Hotel 
aus werden wir die Landschaft und viele schöne Städte und Ort-
schaften anfahren und erkunden. Auf dem Reiseprogramm steht 
Straßburg, Colmar, Freiburg, Baden-Baden u. a. Dabei tauchen wir 
in mittelalterliche Zeiten ein, genießen viele regionale Spezialitäten 
und haben Zeit auch für eigene Wege und Möglichkeiten. Wer sein 
Glück versuchen will, kann es in einer Spielbank tun. Wer einen 
guten Wein kosten möchte, dem kommt der Kaiserstuhl gerade 
recht. Wer Frankreich liebt, kann im Elsaß sein Französisch te-
sten. Eine Reise, bei der für jeden etwas dabei ist. Wir fahren mit 
Reisedienst Bölck, Schuby. 

Umgehende Anmeldung im Kirchenbüro Mittelstraße 2, Tel. 04836 
632.
Kosten:  Doppelzimmer:  650 Euro 
 Einzelzimmer:  730 Euro

25 Jahre 
Pastor Hans Lorenzen

in der Kirchengemeinde Hennstedt.

Wir wollen Dank sagen im Gottesdienst  
am Sonntag, 1. Juni 2014, um 10 Uhr  

in der Secundus-Kirche zu Hennstedt.

Wir laden alle herzlich ein.
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Verein zum Schutz der Landschaft, Kultur, 
Wohn- und Lebensqualität  
in und um Barkenholm e.V.

Historischer Rahmen und moderner Raum für künstlerische 
Begegnungen
Seit dem 14. Jahrhundert diente das weitläufige Gelände im schles-
wig-holsteinischen Rendsburg/Büdelsdorf dem Schloss Rendsburg 
als Versorgungsgut. Mit Gründung der Eisengießerei Carlshütte 
fand hier ab 1827 die erste Industrieansiedlung der Herzogtümer 
Schleswig und Holstein statt. Nach der endgültigen Stilllegung des 
Industriebetriebes im Jahr 1997 erfolgte die Übernahme des Ge-
ländes mit seinen gewaltigen Gießereihallen und den historischen 
Wohn- und Wirtschaftsgebäuden durch Hans-Julius Ahlmann, 
Gesellschafter der international tätigen ACO Gruppe.
Seitdem hat sich das Kunstwerk Carlshütte mit seinen unter-
schiedlichen Spiel- und Präsentationsstätten zu einem besonderen 
Ort für Ausstellungen, Konzerte, Lesungen, Theater- und Filmvor-
führungen entwickelt.
Vor allem die NordArt zieht in jedem Sommer zehntausende Besu-
cher in die imposante Carlshütte, die nicht nur ein beeindruckendes 
Industriedenkmal, sondern den inspirierenden Rahmen für den 
Gesamtkunstwerk NordArt bietet.

Liebe Mitglieder und Gäste
Für unseren Ausflug zur NordArt am Samstag den 21.06. bitte 
ich um Anmeldungen.
Wir werden dort (Carlshütte in Büdelsdorf) um 12:00 Uhr zur Ein-
führung erwartet und wir sollten hier in Barkenholm spätestens 
um 11:00 Uhr wegfahren.
Wir treffen uns um 10:30 Uhr auf dem Parkplatz der „Jägerstuben“ 
um Fahrgemeinschaften zu bilden.
Der Eintrittspreis von 9,- EUR pro Person reduziert sich ab 15 
Personen.
Die Kosten von 80,- EUR für die Führung übernimmt der Verein.

Es gibt die Möglichkeit vor der Rückfahrt dort noch gemeinsam 
Kaffee zu trinken.
Anmeldung bitte bei Elke Trieglaff-Grabe, Tel. 396

FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN

Barkenholmer Frauenstammtisch

Der 1. Donnerstag im Monat 

20:00 Uhr Gasthof „Jägerstuben“
05. Juni 2014

Wie immer lade ich alle Barkenholmerinnen herzlich ein.
Gäste sind immer willkommen.

FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN

Strahlende Majestäten beim Festumzug

-Kindervogelschießen der Eiderschule Dellstedt-
Dellstedt Die äußeren Bedingungen waren optimal, so dass das 
Kindervogelschießen der Eiderschule Dellstedt ein toller Erfolg 
wurde. 65 Schulkinder und 37 Kinder vom Kindergarten „Frie-
densstern“ in Wrohm wetteiferten bei raffiniert ausgeklügelten 
Geschicklichkeits- und Glücksspielen um Punkte. Am Ende des 
munteren Treibens konnten folgende Königspaare ausgerufen 
werden: Eiderschule-Mondklasse: Merle Lietzmann, Lorenz Eck-
hoff; Sternklasse: Carolin Lütje, Jan Schuster; Klasse 3: Lia Martje 
Kühl, Lasse Arps; Klasse 4: Kira Lütje, Ruben Hußmann;
Kindergarten-Sternschnuppen: Josephine Jensen, Jolle Rusch; 
Funkelsterne: Laura Feldhusen, Julius Schirner.
Mit einem Festumzug in Begleitung des Musikzuges Weddingstedt 
und mit dem obligatorischen Kindertanz wurde der fröhliche Tag 
abgerundet.

Jörg Schütze

Erfolgreiche Eiderschüler  
bei der Mathematik-Olympiade

Am Freitag vor den Osterferien mussten Phillip Mehlem aus Pahlen 
und Hannes Schimanski aus Delve sehr knifflige Matheaufgaben 
lösen - und zwar nicht im Klassenraum, sondern mit 200 anderen 
Schülern aus ganz Schleswig Holstein in einem Hörsaal der Uni-
versität Flensburg. Dort fand die Landesrunde der Mathematik-
Olympiade statt. Zuvor hatten die beiden Viertklässler beim Regi-
onalentscheid in Meldorf, der bereits im November 2013 stattfand, 
als Vertreter der Eiderschule den 3. Platz erreicht, der sie zur 
Teilnahme in Flensburg berechtigte.
Bei der Matheolympiade, die jährlich für die Klassenstufen 3 - 13 
angeboten wird und an der in Deutschland mehr als 250.00 Schüler 
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teilnehmen, geht es im Grundschulbereich darum, zu zweit fünf 
Aufgaben aus unterschiedlichen Bereichen der Mathematik zu 
bearbeiten. In diesem Jahr sollten die Viertklässler beispielsweise 
aus verschiedenen Aussagen ermitteln, wie viele Gäste bei Pias 
Geburtstagsfeier waren oder knobeln und probieren, die Ziffern 
1 bis 9 so in sieben zusammenhängende Dreiecke zu platzieren, 
dass die Summe der Eckzahlen immer 15 ergibt. 
Bei den Grundschülern ist der Wettbewerb mit der Landesrunde 
beendet, ab Klasse 5 wird der Sieger deutschlandweit ermittelt. 
Mal sehen, ob Phillip und Hannes vielleicht im nächsten Jahr mit 
ihrer weiterführenden Schule dabei sind. 

TSV Delve informiert

40 neue Balance Pads für die Sparten:
Damengymnastik  (mittwochs 18:45 - 19:45 Uhr)
Rücken-Fit Männer  (mittwochs 20:00 - 21:00 Uhr)
Fit-Ball  (freitags 9:30 - 11:00 Uhr)

Die Sportler sind begeistert über die Vielfältigkeit des neuen Sport-
geräts.

Mit den Balance Pads wird das Gleichgewicht, die Sensomotorik 
und die Koordination verbessert, sowie das Haltungsbewusstsein 
aktiv geschult.

Wir freuen uns über neue Teilnehmer bei den gut besuchten 
Übungsstunden.

Mit sportlichem Gruß

Übungsleiterin Corinna Bindgen

Hand- und Spanndienst 
in Delve und Schwienhusen

Zur Ausbesserung unseres Wegenetzes beabsichtigen wir einen 
Hand- und Spanndienst durchzuführen.

Wir bitten Landbesitzer, Bewirtschafter und Einwohner uns zu 
unterstützen.
am:  Donnerstag 26.06.2014
um:  19 Uhr
Treffpunkt:  Buschplatz Schwienhusen
Bitte Schaufel und Harke mitbringen.

Im Anschluss erwartet uns ein kleiner Imbiss.

Auf tatkräftige Unterstützung hofft die Gemeindevertretung.

Mit freundlichen Grüßen

Peter Maaß 
Bürgermeister

Schützenverein Delve-Schwienhusen e.V. 

Einladung

Zum diesjährigen Pokalschiessen für Vereine, Verbände und Ge-
meinschaften des ehemaligen Amtes Delve

am Samstag, dem 14.06.2014 
von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr.

Programm und Ablauf der Veranstaltung 
Mittwoch, 11.06.2014
19:00 Uhr  Vorbereitung des Schützenstandes

Samstag, 14.06.2014
10:00 Uhr  Beginn des Schiessens 
17:00 Uhr  Meldeschluss
18:00 Uhr  Pokal- und Preisverleihung

Danach gemütliches Beisammensein auf dem Schützenstand. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Mit freundlichem Gruss und gut Schuss

Der Vorstand

„Alter Bahnhof Schwienhusen und Bargener Fähre” 

Bild von Rainer Schmidt schmückt  
den Gastraum in Dührsens Gasthof  
in Delve-Schwienhusen 

Delve/Schwienhusen: Die Idee, die historische Bargener Fähre, 
den historischen Alten Bahnhof „Dührsens Gasthof‘ und die neue 
Bargener Fähre auf einem Bild vereint als großes Wandbild für 
den Gastraum zu haben, hatte die Familie Dührsen aus Delve-
Schwienhusen schon lange.
In einem Gespräch mit dem bekannten Tier-, Jagd- und Portrait-
maler Rainer Schmidt aus Arkebek konnte Bernd Dührsen diesen 
für die Realisierung des Projektes gewinnen. Das Ergebnis ist jetzt 
in Dührsens Gasthof in Delve- Schwienhusen zu bewundern: das 
2,90m x 1,10m große Bild in Gestaltung einer Illustration schmückt 
jetzt den großen Gastraum. Es ist dem Künstler großartig gelungen, 
die Historie der Bargener Fähre und die Verbindung zu dem seit 
1908 bestehenden Gasthof auf diesem Bild darzustellen. Davon 
konnten sich auch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der un-
längst stattgefunden Naturerlebnisfahrt mit der Bargener Fähre 
auf der Eider beim abschließenden gemeinsamen Frühstück im 
Beisein des Künstlers und seiner Ehefrau überzeugen.

Text und Bild: Uwe Paulsen
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Sozialverbände Delve und Hollingstedt  
gemeinsam auf Reisen

Delve/Hollingstedt: Mitglieder aus beiden Ortsverbänden fuh-
ren zur Rapsblüte nach Fehmarn
Die Regentage vor dem Tagesausflug und die Wetteraussichten 
waren alles andere als ermutigend für den anstehenden Reiseter-
min. Aber, um es vorweg zu nehmen, das Wetter spielte voll mit, 
der Raps blühte noch, und die Insel Fehmarn wurde ihren Ruf als 
Sonneninsel voll gerecht.
Im vollbesetzten Bus konnte Reiseorganisatorin Edda Sommer 
aus Delve die Mitglieder aus den beiden Ortsverbänden begrü-
ßen. Die Fahrt führte über Kiel, Lütjenburg, Oldenburg, über 
die Fehmarnsund Brücke (von den Fehmaranern „Kleiderbügel 
genannt) nach Burg auf Fehmarn. Von hier aus startete unter 
fachkundiger Reiseleitung die geplante vierstündige Rundfahrt 
über die Insel. So erfuhren die Reiseteilnehmer, dass Fehmarn 
die einzige schleswig-holsteinische Ostseeinsel und eine Stadt in 
Schleswig-Holstein ist, die 2003 durch Fusion aller Gemeinden der 
Insel gebildet wurde und mit einer Fläche von 185 Quadratkilome-
tern die drittgrößte Insel Deutschlands und die zweitgrößte Stadt 
Schleswig-Holsteins ist und mit etwa 2.200 Sonnenstunden im Jahr 
zu einer der sonnenreichsten Regionen Deutschlands gehört und 
durch das milde Reizklima jährlich etwa 2,5 Millionen Touristen zu 
einem Urlaub auf der Insel veranlasst. Dass die Fehmaraner vom 
Tourismus und der Landwirtschaft leben, ist sichtbar an den weiten 
Raps-, Getreide- und Gemüsefeldern, den vielen Ferienangebo-
ten auf den Bauernhöfen und in den Ferienhäusern, den kleinen 
Sportboothäfen und der vielfältigen Gastronomie. Auch die 19 km 
lange Fährverbindung zwischen Puttgarden und Rödby/ Dänemark 
ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor Fehmarns.
Nach dieser intensiven Exkursion, einem gemeinsamen Mittages-
sen und noch etwas Freizeit in Burg ging es dann zurück in unsere 
schöne Tourismusregion „Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge“.

Am Fährbahnhof Puttgarden

Zwischenstopp in Burgtiefe am Fehmarnsund

Der Kleiderhaken - Fehmarnsundbrücke

Weitere Bilder auch unter www.hollingstedt-dithmarschen.de
Text und Bilder: Uwe Paulsen

Foto: bilderbox
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Landfrauenverein Hennstedt und 
Umgebung e. V.

Montag, 23. Juni (nur für Mitglieder)
60 Jahre Landfrauenverein - Jubiläumsveran-
staltung
Es erwartet uns ein buntes Programm mit tollen Überraschungen 
und besonderen Höhepunkten. Der Erlös aus der Verlosung schö-
ner Patchworkarbeiten wird gestiftet. 
Ort: Dithmarscher Hof, Kleve, 14:00 Uhr
Anmeldung bis 10. Juni bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Mittwoch, 09. Juli
KLF-Tag - „Sicheres Auftreten - bei völliger Ahnungslosigkeit“
Der Kreis-LandFrauen-Tag 2014 findet in Wesselburen statt. Gast-
rednerin ist Frau Maike Carls (Pädagogin für Erwachsenenbildung), 
für die musikalische Unrahmung spielt die Gruppe die „Fliekemas“ 
der Stiftung Mensch. Der Eintrittspreis incl. Vortrag und Essen 
(Buffet) beträgt 20,- EUR. Einlass ab 17:30 Uhr 
Ort: Große Halle neben dem Kohlosseum in Wesselburen, 19:00 Uhr
Anmeldung bis 10. Mai bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312 

Mittwoch, 12. Juli
„Landpartie - Drei Frauengärten“ Gartentour
Gartenführerin Kathrin Kock besucht mit uns drei unterschiedliche 
Gartenanlagen mit reizvollen Einblicken und bezaubernden Aus-
blicken. Die Fahrt kostet incl. Kaffeetrinken 39,- EUR. 
Abfahrt: 12:00 Uhr ab Marktplatz Hennstedt
Anmeldung bis 22. Juli bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312 

Wer an einer der untenstehenden Fahrten teilnehmen möchte, 
den bitten wir, sich möglichst bald anzumelden. Der Verein 
muss Anmeldefristen des Reiseveranstalters einhalten.

24.10. - 25.10. Besuch des Musicals „Starlight Express“ in 
Bochum
Der Musical-Dauerbrenner um den Traum eines kleinen Jungen 
und um Züge, die menschliche Züge annehmen, wird auch euch 
bezaubern. Die Fahrt mit einer Übernachtung und dem Musicalbe-
such kostet 200,- EUR, plus 20,- EUR Einzelzimmerzuschlag.
Anmeldung ab sofort bei Brunhilde Groth, Tel. 04836 1312
Durchführung der Reise: Vagabund Reisen, Flensburg

30.11. - 02.12. Dresden im Advent
Ein besonderes Erlebnis ist der Besuch des Striezelmarktes, dem 
ältesten Weihnachtsmarkt Deutschlands. Zu bestaunen ist eine 
große Vielfalt an erzgebirgischer Volkskunst. Außerdem kann der 
Original Dresdner Weihnachtsstollen verkostet werden. Der Fahr-
preis beträgt 255 EUR, + 30 EUR EZ.
Anmeldung ab sofort bei Brunhilde Groth, Tel. 04836 1312
Durchführung der Reise: Vagabund Reisen, Flensburg

Das aktuelle Landfrauenprogramm, sowie zahlreiche Berichte und 
Bilder unserer vielen Aktivitäten findet Ihr unter www.landfrauen-
hennstedt.de

Susanne Rettenberger

DLRG in Hennstedt

Auch in diesem Jahr 
gibt es wieder eine 
DLRG Gruppe in 
Hennstedt. Sie ge-
hört zur DLRG Lun-
den, trainiert immer 
dienstags im Frei-
bad in Hennstedt 
und fusioniert in der 
Hallenbadsaison 
dann wieder mit den 
Freunden aus Lun-
den und Tönning 
immer am Samstag-
abend in der Dithm-
arscher Wasserwelt 
in Heide.
Von 16:00 Uhr bis 
17:00 Uhr sind die 
Kleinen mit dem 
Training dran, vom 
Seepferdchen bis 
zum Junior-Retter. Am Abend von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr können 
sich dann die Jugendlichen und Erwachsenen in Ausdauer und 
Rettungsschwimmen erproben und fehlende Kenntnisse erwerben 
oder auffrischen.
Die Leitung hat Sünje Billgow, die gerne telefonisch unter 
017671175833 oder direkt im Freibad in Hennstedt, wo sie den 
Badebetriebsleiter Tim Wegener als Aufsicht unterstützt, Auskünfte 
erteilt. Bei Bedarf kommen dann Trainer aus dem Freibad Lunden 
dazu, wo immer am Samstagvormittag trainiert wird. Der wechselsei-
tige Besuch der Übungsstunden ist hierbei ausdrücklich erwünscht, 
so dass bei Interesse zweimal in der Woche trainiert werden kann 
und keinem der beiden Freibäder Kunden abgeworben werden.
Es wäre schön, wenn sich auch einige Interssierte Ü16 finden wür-
den, die dann bei Eignung und Interesse Lehrgänge beim Landesver-
band absolvieren könnten, um dann selbst als Ausbilder Schwimmen 
oder Rettungsschwimmen das Team zu ergänzen und das Spektrum 
der Angebote für alle Altersklassen zu erweitern. Oder auch nur 
helfen zu können, wen einmal etwas passiert (zum Beispiel beim 
Toben auf der Riesenkrake - einem beliebten Sport- und Spaßgerät, 
welches oft im Hennstedter Freibad zum Einsatz kommt). Auch Hel-
fer für das DLRG-Nivea-Kindergarten-Team werden gebraucht, da 
es in diesem Jahr erstmals Terminprobleme bei der Unfallprävention 
„Gefahren am und im Wasser und am Strand“ gibt. Es werden KITAS 
in ganz Dithmarschen besucht um mit Spaß und Kompetenz die 
Kleinen auf die „sichere Seite“ zu bringen. Wassergewöhnung und 
Schwimmunerricht runden das Ganze dann ab.

Gaby Mangelsdorf
1. Vorsitzende der DLRG Lunden e. V.
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Schwimmbad Gemeinde Hennstedt

Die Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:  8:30 Uhr - 19:30 Uhr
Sonnabend:  8:30 Uhr - 18:30 Uhr
Sonn- und Feiertag:  9:30 Uhr - 18:30 Uhr

Freischwimmerkurs  
im Schwimmbad Hennstedt

Wann?  Ab 05.06.2014 immer Donnerstags bis Saisonende
Um?  Um 17:00 Uhr
Wer?  Für Kinder die schon Seepferdchen haben und 

Freischwimmer machen möchten.
Kosten?  Pro Stunde (45 Min.) 5 € + Eintritt und Abzeichen
Anmeldung?  Ab sofort im Schwimmbad Hennstedt oder unter 

04836 1221

Wir sehen uns im Schwimmbad Hennstedt

Flohmarkt  
in Hennstedt

am

15. Juni 2014

von 11 - 15 Uhr

in der kleinen Sporthalle

(Kein gewerblicher und kein Verkauf 
 von Kinderbekleidung)

Standgebühren und Kaffee und Kuchenverkauf gehen 
zu gunsten des Fördervereins Lummerland e. V.

Anmeldungen ab sofort bei: 
Sonja Nissen 04836 9968260

Foto: bilderbox
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Ortsverband Hennstedt

www.sovd-hennstedt.de

Am 17. Mai 2014 spielten die Mitglieder des Sozialverbandes (So-
VD) aus Hennstedt ihr traditionelles Blumen-Bingo in der Gaststätte 
„Jägerstuben“ in Barkenholm.

Über 40 Mitglieder und Gäste waren zum Kaffee- und Spielenach-
mittag erschienen und konnten sich über eine Vielzahl von Blumen- 
und Sachpreisen erfreuen.
30 Blumenpreise, aus der Gärtnerei Roloff in Hennstedt und Ba-
stelarbeiten aus Holz, vom Mitglied Erwin Jeger aus Hennstedt, 
wurden verspielt.
Der Ortsverband bedankt sich an dieser Stelle bei der Gärtnerei 
Roloff für die wunderschön hergerichteten Blumen und die Blu-
menspende und Danke auch an Erwin Jeger für die Holzarbeiten, 
die auch gestiftet waren. Mehrfach hatte mehr als ein Mitspieler die 

richtigen Bingo Zahlen und dann entschied wie immer der Würfel. 
An die Unterlegenen wurde ein Trostpreis vergeben.
Ein besonderer Dank gebührt auch den Stiftern, die für die Kaffeeta-
fel Kuchen oder Torten backen oder Brote schmieren und belegen.

Die nächste Bingo Veranstaltung des Ortsverbands ist am 12. 
Juli 2014.
Das ist dann das Grill Bingo und findet nachmittags, um 14:00 Uhr 
wieder in der Gaststätte „Jägerstuben“, in Barkenholm statt. (CSP)

Erwachsenen- und Jugendringreiten

Am 26.04. war es soweit. Unser internes Erwachsenen und Ju-
gendringreiten fand bei sonnigem Wetter statt. Am Start waren 13 
Erwachsene und 5 Jugendliche. Nachdem unser König aus 2013 
Horst Möller noch einen Umtrunk ausgab, starteten wir.
Nach 15 Durchgängen und somit maximalen 30 Ringen stand das 
Ergebnis fest.
Königin wurde mit 21 Ringen Ahlke Hansen, gleichzeitig beste 
Amazone und beste Hollingstedterin, 2. Oberst Michael Dithmer, 
Seniorenpokalgewinner, ebenfalls 21 Ringe, der aber Satzungsge-
mäß nicht König werden durfte. 3. Leutnant Horst Möller 16 Ringe, 
4. Manuela Wegener 16 R., 5. Sarah Clausen 16 R., 6. Marlis 
Dithmer 14 R., 7. Heiko Jeronimus 13 R., 8. Kristin Lembke 13 R., 
9. Mareike Amtmann 13 R., 10. Bettina Gertz 13 R., 11. Anna Maria 
Dithmer 12 R., 12. Arno Behmer 11 R., 13. Jozef Gajdosik 11 R.
Bettina Gertz wurde KO-Pokal-Gewinnerin
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Bei den Jugendlichen siegte Josephine Teipelke mit 20 R., 2. Eva 
Schmidt 15 R., 3. Alexandra Dithmer 15 R., 4. Maxi Rothgänger 
11 R., 5. Jessica Rusch 10 R.

Die Mannschaften wurden vorher ausgelost.
Bei der Mannschaftswertung siegten Ahlke Hansen und Josephine 
Teipelke  41 R.
2.  Michael Dithmer und Manuela Wegener  37 R.
3.  Horst Möller und Kristin Lembke  29 R.
4.  Heiko Jeronimus und Alexandra Dithmer  28 R.
4.  Bettina Gertz und Eva Schmidt  28 R.
6.  Maxi Rothgänger und Sarah Clausen  26 R.
7.  Marlis Dithmer und Jessica Rusch  24 R.
7.  Mareike Amtmann und Jozef Gajdosik  24 R.
9.  Arno Behmer und Anna Maria Dithmer  23 R.

Bei den Kindern am 27.04.14 hatten wir leider keine große Be-
teiligung.
Am Start waren 6 Kinder in 3 Gruppen.

Große Königin im Schritt wurde Emma Mody mit 58 von 60 Ringen, 
2. Johanna Rau mit 48 Ringen

In der Gruppe geführter Trab wurde Johanna Rehbehn mit 52 
Ringen, 2. Marc Dithmer mit 37 Ringen, 3. Marcel Stuvesand mit 
30 Ringen.

In der Gruppe Trab wurde Trixi Dührsen Königin mit 21 Ringen.

Monatliche Bürgersprechstunde 
mit dem Bürgermeister Rolf Thiede 

am 04.06.2014
von 17:30 bis 18:30 Uhr 

im Feuerwehrgerätehaus

Bürgermeister Rolf Thiede bietet für alle Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Lehe eine Sprechstunde an.
Sie treffen Ihren Bürgermeister jeden 1. Mittwoch im Monat 
in der Zeit von 17:30 bis 18:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
der Gemeinde Lehe an, um Fragen zu stellen, Probleme zu 
schildern und Anregungen zu geben.
Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich will-
kommen.
 
Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Rolf Thiede
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Mit Schulklassen zu den Zwergschwänen: 
Naturerlebnis  
in der Eider-Treene-Sorge-Niederung

Bei herrlichem Winter-
sonnenschein starteten 
wir am Morgen in Rich-
tung Meggerkoog um 
dort das jährlich wieder-
kehrende Naturschau-
spiel der Zwergschwä-
ne zu erleben. 
Mit dem Trecker und 
Planwagen ging es 
vom Gut Johannisberg 
in den Meggerkoog. 
Dort können die Zwerg-
schwäne am Tag auf 
den weitläufig, land-
wirtschaftlich genutzten 
Grünlandflächen sowie 
den feuchten Mooren 
ungestört Gras und 
Klee fressen. 
Mit Einbruch der Dun-
kelheit fliegen sie trom-
petend zu ihren Schlaf-
plätzen auf den Flussläufen und offenen Wasserflächen, wo sie vor 
Feinden sicher sind. 

Die Zwergschwäne sind etwas kleiner als ihre Verwandten, die Hö-
ckerschwäne. 
Der auffälligste Unterschied ist ihr schwarz gelb gemusterter Schnabel.
Dieser ist individuell wie ein Fingerabdruck.
Frau M. Bode, Dipl. Biologin vom Verein Kuno e.V. erläuterte den 
Schülern der Klasse 3/4 der Eiderlandschule Lehe die Besonderheiten 
der Zwergschwäne. 
Des Weiteren nahm an dieser Exkursion auch eine Landwirtin teil, 
die Grünlandflächen besitzt und ebenfalls für den Verein Kuno e.V. 
Schülerexkursionen anbietet. Sie schilderte die Zusammenarbeit der 
Landwirtschaft und dem Naturschutzzentrum aus Sicht der Land-
wirtschaft. Ein zufällig angereister Kameramann vom NDR führte mit 
der Landwirtin ein Interview durch. Das beeindruckte die Schüler der 
Klasse 3/4 sehr.

Der Meggerkoog inmitten der Eider - Treene - Sorge - Niederung 
ist ein gelungenes Beispiel für ein wechselseitiges Miteinander von 
Landwirtschaft und gelebtem Naturschutz.
Die Zwergschwäne, die auf der Durchreise in ihre 4000 km entfernten 
Brutgebiete der nordrussischen Tundra sind, nutzen diesen Zwischen-
stopp als Tankstelle um ihre Energiereserven zu füllen. Unsere Region 
ist mittlerweile das bundesweit wichtigste Rastgebiet für den seltenen 
sibirischen Zwergschwan.

Den Kindern hat diese besondere Exkursion sehr viel Freude bereitet 
und Tage später wurde noch viel davon geschwärmt. Dieses Natur-
schauspiel direkt vor unserer Haustür ist unbedingt sehenswert.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle dem Förderverein der Ei-
derlandschule des Standortes Lehe, der diese Exkursion finanziell 
unterstützt hat - vielen Dank!

Der Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V. möchte alle Fa-
milien und Kinder zu einem Ausflug zu den Karl-May-Spielen 
nach Bad Segeberg einladen.

Wann:  Samstag, 09.08.2014
Abfahrt:  12:30 Uhr Feuerwehrgerätehaus Linden 
 (Wir fahren mit dem Bus!)
Rückkehr:  ca. 19:00 Uhr
Kostenbeitrag:  10,00 € pro Kind
 15,00 € pro Erwachsener

Bitte ein eigenes Verzehrpaket mitbringen.

Kartenvorverkauf:  Montag, 02.06.2014, 17:00 - 18:30 Uhr
 bei Petra Petersen, Linden

SoVD Linden

Wir laden herzlich ein zu einer

Tagesfahrt am Sonntag, dem 15. Juni 2014 

an die

Cote Azur des Nordens 

(Sonderborg und „Küsten-Highlights“)

In Flensburg erwartet uns ein reichhaltiges Frühstücksbuffet.
Nach dieser Stärkung starten wir Richtung Sonderborg. Wir erleben 
eine herrlich abwechslungsreiche Küstenlandschaft mit einem 
traumhaften Blick auf die Flensburger Förde. U. a. sind Stopps 
bei den büppeler Schanzen (mit einem kleinen Rundgang ein klei-
ner Imbiss wird gereicht) und beim Papier- und Ziegeleimuseum 
vorgesehen. 
Das gemeinsame Kaffeetrinken genießen wir dann in einem ge-
mütlichen Cafe direkt an der Flensburger Förde.

Gegen 17:30 Uhr treten wir dann die Heimreise an.
Abfahrt  in Barkenholm  um 08:10 Uhr,
 in Linden  um 08:15 Uhr

Die Kosten betragen für Mitglieder des SoVD Linden 33, -€; für 
Nichtmitglieder und Mitglieder aus anderen Ortsverbänden 43, -€.
Um eine verbindliche Anmeldung mit Zahlung des Kostenbeitrages 
wird bis zum Samstag, 07. Juni 2014 gebeten.
Anmeldungen nimmt Petra Eggers (TopKauf Eggers) entgegen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und einen schönen Tag 
mit Euch.

Der Vorstand

(Veranstalter: Busunternehmen Peters-Reisen 24647 Wasbek)
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Judo-Freizeit in Linden

Am 17.05.2014 traf sich die Judo-Sparte des TSV Linden zu ihrer 
jährlichen Freizeit. Bei sommerlichem Wetter wurden die Kinder 
erst auf ein „Fotosuchspiel“ rund um die Lindenhalle geschickt.
Nachdem alle Fotos gefunden und das Rätsel gelöst war, wurden 
zwei Teams gebildet, um sich neuen Herausforderungen zu stellen. 
Die Aufgabenstellung war hier sehr vielfältig, mal mussten Schlager 
angesungen oder Begriffe nur durch Lippenlesen erkannt werden.
Obwohl das Alter der Kinder zwischen 4 und 16 Jahren variierte, 
hat das Zusammenspiel gut geklappt und alle hatten ihren Spaß.
Zum gemütlichen Ausklang kamen dann auch die Eltern dazu und 
wurden prompt zum Fußball aufgefordert.
Für unseren langjährigen Trainer Manuel Rosenow war es einer 
der letzten offiziellen Termine. 
Nach 20jähriger Trainertätigkeit zieht er sich langsam zurück, das 
Training ist weiterhin gewährleistet. Über neue Mitstreiter, egal ob 
Anfänger, Wiedereinsteiger oder zur Erweiterung im Trainerteam 
freuen wir uns immer. Infos bei Andreas Schoppe unter 04836 1590.

Dörps-Aktionstag in Linden

Sehr geehrte Bürger/innen und Vereine Lindens!

Wir benötigen Eure Hilfe, ob groß oder klein.
Wir möchten in unserer Gemeinde Müll sammeln und die Dorfplätze 
säubern und auffrischen.

Treffpunkt ist am 14. Juni um 09:30 Uhr 
der Dörpsplatz

Von dort aus werden die Gruppen eingeteilt und 
im Anschluss nach getaner Arbeit, ca. 12:30 
Uhr, treffen wir uns dort wieder, um zu grillen 
und etwas zu trinken.
Die Kinder Lindens sind auch herzlich willkom-
men, um in der Gemeinde Müll zu sammeln.
Hierfür werden noch Trecker und Hänger be-
nötigt.
Eine gute Beteiligung würde uns freuen und 
sicherlich den Zusammenhalt der Dorfgemeinschaft fördern.

Bei Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.
Jens Uwe Franck, Tel. 2154625

TSV Linden 

Tanzgruppe beim Regionaltag in Fried-
richstadt
Am 01. Mai ging es für die Tanzgruppe „Kre-
ativer Kindertanz“ und für die Solotänzerin 
Nele Löbkens zum ETS-Regionaltag nach 
Friedrichstadt.
Es war schönes Wetter und sehr viel Publikum traf sich vor der 
großen Bühne. Alle waren sehr gespannt!
Zuerst führten die Kinder den „Wetterfeentanz“ nach klassischer 
Musik vor. In dem Kinderballettstück geht es um einen Wetterhahn, 
der eines Tages von der bösen Wetterhexe gestohlen wird. Als die 
Wetterfeen bemerkten, dass der Wetterhahn verschwunden ist, 
suchten sie den Wetterhahn überall, jedoch vergeblich. Alle Wet-
terfeen trafen sich zusammen und zauberten einen Sturm herbei. 
Nun konnte die Wetterhexe, den Wetterhahn nicht länger halten...

Danach haben die kleinen Ballerinas einen „Pumuckeltanz“ und 
„Die Reise um die Welt“ aufgeführt. Es war sehr schön anzusehen 
und die kleinen Tänzerinnen bekamen großen Applaus!
Anschließend kam Nele Löbkens mit ihrem Solotanz, den sie mit 
sehr viel Eleganz und großer Perfektion aufführte. Nele bekam 
sehr viel Applaus.
Alle Kinder waren mit viel Können, Spaß und Freude dabei.
Super, macht weiter so!!!!

Birte Ahrens & Dörte Junge-Urbahns

Feuerwehrmusikzug Linden feiert  
50jähriges Jubiläum mit einer Festwoche

Große Ereignisse werfen in Linden ihre Schatten voraus. In der 
Zeit vom 14. bis zum 20. Juli findet hier eine Festwoche anlässlich 
des 50jährigen Bestehens des Feuerwehr-Musikzuges statt. Einige 
Höhepunkte wird es in dem Zeitraum geben. Eigens für dieses 
Jubiläum anreisen wird die befreundete Musikkapelle aus Linden-
Sankt Georgen in Oberösterreich. Am 15. Juli findet ein öffentlicher 
Grillabend statt, wozu beide Musikkapellen aufspielen werden. Am 
18. Juli findet in der Lindenhalle die öffentliche Feierstunde statt, 
und am Sonnabend, dem 19. Juli gibt es auf dem Sportplatz an 
der Lindenhalle von 10:30 Uhr bis 14:00 Uhr ein großes Platzkon-
zertstatt. Hieran nehmen der Feuerwehrmusikzug aus Hennstedt, 
das Orchester der Heider Musikfreunde, der Feuerwehrmusikzug 
Bargenstedt, die Musikkapelle aus Linden-Sankt Georgen und 
natürlich die Jubiläumskapelle teil. Eventuell kommen noch zwei 
weitere Musikkapellen, was jedoch aus terminlichen Gründen noch 
nicht feststeht. Auf jeden Fall wird es ein High-Light, nicht nur für 
Freunde der Blasmusik, werden. Am gleichen Tag findet ab 20:00 
Uhr ein öffentlicher Festball in der Lindenhalle statt. Zum Tanz 
spielen die Hohner Dorfmusikanten auf. Für diesen Festball wird 
ein Eintrittsgeld erhoben von sieben Euro an der Abendkasse und 
sechs Euro im Vorverkauf bei Heike Eggers‘ Blumenstube und 
Top Kauf Eggers, beide in Linden. Da der Musikzug der Feuer-
wehr Linden weit über die Grenzen hinaus bekannt ist, hoffen die 
Musiker/ innen auf eine große Resonanz mit vielen Gästen aus 
nah und fern. Einen ausführlichen Bericht über die Geschichte des 
Orchesters erscheint in dieser Zeitung vor der Jubiläumswoche.

Ernst-Otto Mewes

DLRG Lunden e. V.

Zum Saisonstart fehlte zwar noch etwas die Sonne - aber das 
hat sich inzwischen ja schon positiv geändert. Das Training am 
Samstag Vormittag im Freibad Lunden hat begonnen.
Von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr sind z. Zt kleine und großen Kinder 
und Jugendliche mit viel Spaß dabei, sich im Schwimmen, Tauchen 
und Abschleppen von verunglückten Personen zu üben. Es dürften 
ruhig wieder ein paar mehr werden, wünschen sich die Ausbilder 
- gerne auch Ü 16, Altersgrenze nach oben unbegrenzt. Je mehr 
ältere Mitglieder aktiv dabei sind, die bei Eignung und Interesse zu 
Ausbildungslehrgängen geschickt werden können, desto größer 
das Spektrum an Angeboten für alle Altersklassen.
Erwachsene könnten dann von 11:00 Uhr - 12:00 Uhr gemeinsam 
trainieren. Oder sich bei Bedarf auch abends im Schwimmbad zu 
Übungsstunden trefffen. Oder dienstags von 18:00 Uhr bis 19:00 
Uhr im Schwimmbad in Hennstedt, wo im letzten Jahr eine Gruppe 
gegründet wurde. Oder das DLRG-NIVEA-Kindergarten-Team ver-
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stärken und gemeinsam die Prävention von Gefahren an Wasser und 
Strand in den KITAS von Dithmarschen weiter verbreiten. Dort gibt es 
in diesem Jahr bereits Terminengpässe. Oder nach entsprechender 
Ausbildung (aktueller Rettungsschein in Silber und Erste-Hilfe-Kurs-
Teilnahme) die Kollegen in Tönning bei der Strandwache unterstüt-
zen. Oder sich beim Landesverband als Rettungdienstmitabeiter 
für die Strandaufsicht an Nord- und Ostsee und einigen größeren 
Binnengewässern bewerben. Oder im Katastrophenschutz mitarbei-
ten (wofür spezielle Lehrgänge erforderlich sind). In der DLRG sind 
viele Talente gefragt! Dabei spielt das Alter keine Rolle. Als Helfer 
und Organisator oder als Mitglied im Kindergartenteam kommt man 
sogar auch ohne Schwimmschein aus - da sind vor allem Spaß und 
Engagement gefragt. Es gibt auch im Landesverband eine aktive 
Gruppe 50plus, in der ältere sozial engagierte Menschen aus allen 
Gliederungen Schleswig-Holsteins gemeinsam etwas bewirken, 
sei es in der aktiven Mitarbeit im Küstenschutz oder als Helfer bei 
Kreis- oder Landesmeisterschaften im Rettungsschwimmen oder 
Landes-Kinder und Jugendtreffen.

Auskünfte telefonisch bei Gaby Mangelsdorf unter 04882 488 oder 
samstags im Schwimmbad vor oder nach dem Training.

Verband der Reservisten der 
Deutschen Bundeswehr e. V. 
RAG Lunden

Bericht vom Maipokalschießen 3. Mai 2014

Die Reservistenarbeitsgemeinschaft Schießsport (RAG) Lunden 
führte ihr traditionelles Maipokalschießen auf dem Schießstand der 
Scheiben- und Schützengilde von 1743 Lunden und Umgebung 
durch. Es nahmen 29 Mannschaften sowie mehrere Einzelschützen 
und Schützinnen teil. Der Vorsitzende Herbert Timm konnte nach 
Abschluss der Wettkämpfe und spannendem Ausschießen die 
nachfolgend aufgeführten Preisträger und Preisträgerinnen be-
kannt geben.
Beim Schießen um den Pokal für Vereinsmannschaften ging die 
erste Mannschaft des Boßelvereins Ksp. Lunden mit 190 Ringen 

(von 200 möglichen) als Sieger hervor. Ihr folgten die vierte Mann-
schaft des Schützenvereins Lunden von1957 (189 Ringe) und die 
erste Mannschaft des Schützenvereins Lehe (189 Ringe) auf den 
Plätzen zwei und drei. Den Pokal für Bundeswehrmannschaften 
und Reservistenkameradschaften konnte die erste Mannschaft 
der RAG Hedwigenkoog mit 183 Ringen in Empfang nehmen. 
Auf den zweiten und dritten Platz folgten die Mannschaft der RAG 
Lunden I mit 181 Ringen und der RAG Lunden II mit 179 Ringen. 
Der Pokal für die Mannschaft mit dem höchsten Ergebnis konnte 
somit an die erste Mannschaft des Boßelvereins Ksp. Lunden 
überreicht werden.

Der Amtspokal ging an Thorben Geiger mit 48 Ringen. Er verwies 
Jürgen Sonnberg (47 Ringe) und Ernst-Heinrich Tams (47 Ringe) 
auf die Plätze zwei und drei.

Den Herren-Einzelpokal gewann Siegfried Petersen mit 50 Ringen 
(SV Krempel) vor Erich Müller 50 Ringe und Jürgen Sonnberg 48 
Ringe ebenfalls SV Krempel.

Den Damen-Einzelpokal sicherte sich Simone Bohnsack mit 49 
Ringen (RAG Lunden), gefolgt von Rosi Lüsebring 47 Ringe und 
Susanne Peters (Krempel) 45 Ringe. Den Sonder-Wanderpreis 
,,K98“ erhielt Jürgen Sonnberg mit 48 Ringen gefolgt von Thomas 
Däche 47 Ringe und Gerd-Heinrich Peters 46 Ringe.

Das öffentliche Preisschießen konnte Rolf Brandt (SV Lunden von 
1957) mit 30 Ringen für sich entscheiden. Ihm folgten Kai Friedrichs 
(2./LazRgt 11), Falko Jentsch, Sönke Ehlers, Viktor Krüger, Erich 
Müller, Stephan Wolter, und David Apsitis.
 
Beim Preisknobeln gewann Heiko Krause den ersten Preis mit 45 
Augen. Die folgenden Plätze belegten Hans Daniels, Ulrike Beste, 
Kai Friedrichs, Jutta Rädeker, Joachim Schmidt, David Apsitis, 
und Margrit Kühl.

Mit einem Dank an alle Beteiligten schloss der Vorsitzende Herbert 
Timm die Veranstaltung.

Gunnar Green hatte Norwegen im Gepäck

Der bekannte Reisejournalist und Filmemacher war mit seiner 
grandiosen Foto- und Videoshow bei den Landfrauen in Lunden. 
Wie die Vorsitzende Karin Gaeversen freudig feststellte, waren 
auch viele interessierte Gäste gekommen, so dass der Saal im 
Lindenhof fast aus den Nähten platzte.
Gunnar Green hat mehrere Individualreisen mit Expeditionscharak-
ter unter erschwerten Bedingungen zu verschiedenen Jahreszeiten 
durch Norwegen gemacht.
Unter seiner Führung tauchte das Publikum in eine Reise entlang 
der norwegischen Westküste, der vorgelagerten Insel Alesund, 
den Lofoten bis zum Nordkap ein. Auch das Land der Samen im 
Nordosten wurde besucht. Er erzählte mit Bildern und Worten von 
nächtlichen Fahrten mit dem Hundeschlitten, der Produktion und 
Verkostung von Stockfisch, dem Angriff einer Elchkuh und einem 
abenteuerlichen Fußmarsch bei Schneesturm zum Nordkap. 
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Gunnar Green vor 
dem berühmten 
Nordkap-Globus
Foto: Gunnar Green

Seine berührenden Landschaftsaufnahmen und rasanten Videose-
quenzen hielten die staunenden Zuschauer in Atem. Mit seltenen 
Aufnahmen des mystischen Nordlichts beendete Gunnar Green 
seinen vielschichtigen, informativen und spannenden Vortrag, der 
Lust auf selber sehen machte.

Text: Sigrid Albrecht

Korrektur des Berichtes vom 22.04.2014 zur 
Schwimmbaderöffnung in Lunden

Öffnungszeiten in der Schulzeit:
Montag - Freitag  von 13:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag/Sonntag  von 10:00 bis 20:00 Uhr

Öffnungszeiten während der Ferien:
Montag - Sonntag  von 10:00 bis 20:00 Uhr 

Das Frühbaden ist täglich in der Zeit von 5:30 Uhr bis 8:00 Uhr 
möglich. Hierfür erhalten Jahreskarten-Inhaber nach schriftlicher 
Vereinbarung einen Schlüssel, wenn Sie ein Pfandgeld in Höhe 
von 10,- EUR in der Amtsverwaltung Eider, Bürgerservice Lun-
den - Zimmer 1 + 2 hinterlegen. Nach Rückgabe des Schlüssels 
werden hiervon 7,50 EUR zurück erstattet. 

Die Eintrittspreise betragen:
1. Einzelkarte
1.1. Erwachsene 2,50 EUR
1.2. Kinder (ab dem 2. Lebensjahr) und Jugendliche 
 (bis 18 Jahre) 1,20 EUR

2. Zehnerkarte
2.1. Erwachsene 22,00 EUR
2.2. Kinder und Jugendliche - wie 1.2. 10,00 EUR

3. Saisonkarte
3.1. Erwachsene 55,00 EUR
3.2. Kinder und Jugendliche - wie 1.2. 30,00 EUR
3.3. Familien (nur Kinder) bis 18 Jahren 50,00 EUR
3.4. Familien (Erziehungsberechtigte sowie deren 
 Kinder bis 18 Jahre) 95,00 EUR

Die Einzelkarten und Zehnerkartenabschnitte berechtigen zum 
einmaligen Eintritt.

Die Saisonkarten/Familienkarten werden nur in der Amtsver-
waltung Eider, Bürgerservice Lunden - Zimmer 1 + 2 - aus-
gegeben.

Ich wünsche allen Besuchern des Freibades Lunden eine 
schöne Badesaison 2014!

Lunden, den 19.05.2014

Gemeinde Lunden
Der Bürgermeister
gez. Peter Ahrens

Nachruf für Heinrich Dethlefs

In seiner Urkunde zur Ernennung zum Ritter der St. Pantale-
onsgilde steht:
Diese Gilde wurde 1508 als geistl. Bruderschaft gegründet. 
Sie sorgte sich im Laufe der Jahrhunderte um das Andenken, 
die Gesundheit, die Sicherheit und die Wohlfahrt ihrer Gilde-
brüder und Mitbürger.
Sie kümmerte sich aktiv, mit Rat, Tat und Zuwendungen um 
die in Not geratenen und verarmten Mitmenschen.
In der heutigen Zeit - am Beginn des 21. Jahrhunderts - füh-
len sich die jetzigen Mitglieder der Gilde immer noch an die 
Grundsätze der Gründer-Väter gebunden.
Darüber hinaus pflegen sie unsere Kultur, die natürliche Land-
schaft, die Heimatgeschichte und die plattdeutsche Heimat-
sprache.
In diesem Sinne ernennt die St. Pantaleonsgilde von 1508 im 
Kspl. Lunden Heinrich Dethefs zum Pantaleons-Ritter!

Er war jahrzehntelang als Landwirt, sowie als Jäger und Heger, 
der heimatlichen Landschaft treu und fürsorglich verbunden.
Neben seinen zahlreichen kommunalen und ehrenamtl. Mit-
gliedschaften in Organisationen und Traditionsvereinen des 
Kspl. Lunden fühlten sich er und seine Frau auch der Hei-
matgeschichte verpflichtet. Über 2 Jahrzehnte hin hat er als 
treues Mitglied der Heimatgeschichte den ihn tragenden Verein 
über das normale Maß hinaus finanziell unterstützt. Die Pflege 
und ständige Ausübung der plattd. Heimatsprache ist ihm ein 
ständiges Anliegen.

Heinrich Dethlefs war als erfolgreicher Landwirt, auch noch 
ein begeisteter Jäger, Jagdfreund und Heger im Hegering Nr. 
6 - Lunden. Er war Ehrenmitglied im Landesjagdverband 
und häufiger und launiger Redner als „Jagdkanzler beim 
Schüsseltreiben“.

Von 1959 bis 1980 war er in der Gemeindevertretung von 
Lehe (Dahrenwurth-Preil), davon 1970 - 1980 als stellv. Bür-
germeister. Er war Schöffe, Geschworener, Wertschätzer etc. 
1963 war er Mitglied und von 1968 - 1977 Vorsitzender in der 
Flurbereinigung von Lehe.

Von 1992 - 2010 war er Sielverbandsvorsteher des Preiler 
Sommerkooges. 1997 veranstaltet er ein kl. Jubiläum dieses 
Kooges, mit der einzigen in Dithm. erhaltenen bedeichten 
Vorlandtränke; um letztere er sich sehr kümmerte.
Seit 1976 ist er Mitglied in der traditionellen Scheiben- und 
Schützengilde von Lunden u. Umgebung von 1743.

Viel Freude fand er beim Kegelclub „Gut Holz“, seinem 
„Spielkartenclub“ und Heimatfesten. 
Als „Prinz von Preil“ wurde er auf allen Festen u. a. Gele-
genheiten als launiger Redner geschätzt, wo er die Anwe-
senden stets mit schönen Beiträgen begeisterte. 

Man kann kaum aufzählen wo sich Heinrich Dethlefs aus Preil 
überall ehrenamtlich und sehr erwünscht als ehrenamtliches 
Mitglied segensreich einschaltete.
Jeder, der mit ihm zu tun hatte, wurde von seinem Humor, 
seiner Freundlichkeit, seinem Charme und seiner Ehrlichkeit 
beeindruckt.
Ein liebenswerter Menschenfreund hat uns verlassen. Wir 
werden ihn niemals vergessen können. 

Wir trauern mit seiner Familie, sein tragischer Tod geht uns 
sehr nahe.

Tschüß Hein!

Die Aeltermänner der St. Pantaleonsgilde 
im April/Mai 2014:

Lothar Dufke - Henning Peters jun. - Karl-Gustav Stange - 
Georg Witt
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Ausflug des Lundener Frauenchores 

Bald ist es wieder soweit. Der Frauenchor Lunden startet 
am 11. Juni seinen diesjährigen Ausflug
nach Waabs zum Schlossgut Ludwigsburg. 
Hierbei handelt es sich um ein imposantes barockes Schlösschen 
aus dem späten 14. Jahrhundert. Bekannte schleswig-holstei-
nische Familien wie die Ahlefeldts und die Rantzaus haben hier 
gelebt. Seit mehr als 60 Jahren ist das Anwesen im Besitz der 
Familie Carl.

Die Reisegruppe wird über das gesamte Gutsgelände kutschiert. 
Dazu gibt es eine Führung mit Besichtigung der interessanten 
Sehenswürdigkeiten des Hauses. 
Die Schlossküche serviert das Mittagessen. Es gibt Fisch und 
alternativ köstliches Fleisch auf dem Teller. Letzteres - wie der 
Besitzer versichert - Produkte aus eigener Zucht. 

Der Zeitpunkt der Abfahrt wird noch bekannt gegeben. 

R. Braband

Anglerzunft-Eiderkante

Welche Kinder haben Lust auf Angeln?

Willkommen  
bei der Anglerzunft-Eiderkante 
Lunden-Lehe

Am 21.06.2014 führt die AZE Lunden-
Lehe das diesjährige Kinderangeln für alle Kinder im Alter 
von 3 bis 12 Jahren am Hoffnungssee in Leherfeld durch.

Treffen um 13:00 Uhr am Hoffnungssee in Leherfeld
Startgebühr: 2 Euro

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Alle Kinder erhalten einen Preis sowie eine Grillwurst und 
ein Getränk.

Bitte Angelgerät und Köder mitbringen.

Gäste sind herzlich willkommen.

Solltet ihr jetzt Lust bekommen haben, dann schaut doch 
mal auf unsere Internetseite
www.anglerzunft-eiderkante.de

Der Vorstand
Anglerzunft-Eiderkante
Lunden-Lehe

SCHENKE LEBEN, SPENDE BLUT.

Große Blutspende-Sonderaktion

in PAHLEN

Dienstag, 24. Juni
15:00 bis 19:30 Uhr

Grundschule, Mühlenberg 49
- mit Kinderbetreuung -

- mit 2 Gutscheinen-Verlosung

Reit- und Fahrverein Eidertal

Der Reit- und Fahrverein Eidertal veranstaltet am Pfingstsonntag 
um 10 Uhr einen plattdeutschen Gottesdienst. In diesem Jahr mit 
einer Kindstaufe!

Gleich im Anschluss startet die gemeinsame Fahrradtour! Zum 
Abschluss der Veranstaltung ist für das leibliche Wohl gesorgt!

Über Salat- und Tortenspenden würde sich der Reitverein sehr 
freuen!

Bei Fragen: Elke Harders 0172 1501735

Tag des Sportabzeichens 2014

Am 28.06.2014 veranstaltet der TSV Pahlhude auf dem Sportplatz 
in Pahlen ab 14:00 Uhr den Tag des Sportabzeichens.
Alle interessierten Personen können teilnehmen. Eine Mitglied-
schaft im Sportverein muss nicht vorliegen.

Folgende Disziplinen können absolviert werden:
• 800-m-Lauf
• Schlagball 80 Gramm
• Wurfball 200 Gramm
• Kugelstoßen
• Standweitsprung
• 30-m-, 50-m- und 100-m-Lauf
• Weitsprung
• Zonenweitsprung
• Schleuderball
• Schwimmen 25 m, 200 m, 400 m,  800 m
• evtl. 3000-m-Lauf

Bitte entsprechende Sportbekleidung mitbringen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Das Sportabzeichenteam freut sich auf Eure Teilnahme.
Bei Fragen bitte an Kerstin Vollmert wenden.
Tel.-Nr.: 04803 1355

Foto: bilderbox
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BV REHM-FLEHDE-BARGEN  
von 1902

Preis- und Pokalboßeln

der Boßelvereine Rehm-Flehde-Bargen, Lehe und Krempel

am 21.06.2014

Samstag, 21.06.2014
09:30 - 12:00 Uhr  Preisboßeln der Jugend, Damen und 

Herren mit anschließender Preisverteilung 
der Jugend.

ab 13:00 Uhr  Pokalboßeln der Jugend mit anschlie-
ßender Pokalübergabe.

ab 14:30 Uhr  Pokalboßeln der Damen und Herren
  -  Herren B-Gruppen
  -  Damen-Gruppen
  -  Herren A-Gruppen
  mit anschließender Pokalübergabe.

Die Preis- und Pokalverteilung der Er-
wachsenen wird im Rahmen des be-
kannten Hüttenfestes am 20.09.2014 
erfolgen, zu dem aber noch separat 
eingeladen wird.

„Lüch op“

Ausflug der Seniorinnen und 
Senioren am 24.06.2014

Die Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen lädt alle Seniorinnen 
und Senioren der Gemeinde am Dienstag, 24.06.2014 in den

Westküstenpark und Robbarium nach St. Peter-
Ording ein.

Die Abfahrt erfolgt ab 13:00 Uhr mit dem Reisedienst Breiholz 
von den bekannten Abfahrtstellen. 
Der Westküstenpark und Robbarium ist ein Naturerlebnis-Tier-
park in St. Peter-Ording.
Hier gibt es eine der größten Seehundanlagen Deutschlands 
sowie über 800 weitere Haus- und Wildtiere wie Pelikane, 
Schlangen, Schildkröten, Esel, Ponys, Greifvögel, Enten und 
Maras in grüner Umgebung zu bestaunen.
Der Westküstenpark bietet ideale Möglichkeiten, Seehunde 
über und unter Wasser aus nächster Nähe zu beobachten. Im 
Restaurant werden wir am Nachmittag gemeinsam Kaffeetrin-
ken. Anschließend nehmen wir an einer Seehundfütterung teil 
und treten dann die Heimreise an. Ankunft ca. 18:30 Uhr.

Alle Wege sind auch mit Rollstühlen gut befahrbar.

Wer an diesem Ausflug teilnehmen möchte und mindestens 
65 Jahre alt ist, kann sich ab sofort telefonisch anmelden bei:

Isabel Schmoll (Tel: 04882 5079) oder
Daniela Donarski (Tel: 04882 5623) 

Für diesen Ausflug wird keine Eigenbeteiligung erhoben. 
Lebenspartner, die das 65. Lebensjahr noch nicht erreicht ha-
ben, dürfen selbstverständlich gegen Entrichtung der anteiligen 
Kosten mitfahren. 
Es stehen 50 Plätze zur Verfügung! 
Für den Fall, dass noch Plätze im Bus zu vergeben sind, können 
auch „jüngere“ Seniorinnen und Senioren gegen Entrichtung 
des entsprechenden Kostenbeitrages an der Fahrt teilnehmen!
Daniela Donarski - Bürgermeisterin

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen 
 - Die Bürgermeisterin -

Sprechtag der Bürgermeisterin

Jeden ersten Donnerstag im Monat findet ein Sprechtag mit der 
Bürgermeisterin statt. Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen herzlich eingeladen.
Der nächste Sprechtag findet statt am

Donnerstag, 5. Juni 2014

jeweils von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus, 
25776 Rehm-Flehde-Bargen, Besprechungsraum
Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich willkommen.

25776 Rehm, 01.01.2014 

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen
Die Bürgermeisterin
Daniela Donarski

FÖRDERVEREIN GRUNDSCHULE und  
JUGENDPFLEGE e.V. SCHALKHOLZ

Einladung zum Kindervogelschießen am Sonntag, 
den 29.06.2014

Liebe Schalkholzer/-innen, liebe Kinder!
Auch dieses Jahr haben wir wieder ein Kindervogelschießen, zu dem 
wir alle Kinder zwischen 3 - 15 Jahren herzlich einladen möchten.

Es geht los am Sonntag den 29.06.2014 um 09:00 Uhr am neuen 
Dörpshuus.
Die Spiele werden bis ca. 11:00 Uhr gehen. Während die Kinder 
genug Zeit haben, die Aufgaben zu spielen, besteht für die Eltern 
die Möglichkeit bei Kaffee, Getränken und Knabbersachen ein 
wenig zu plaudern.
Dann können sich alle ein wenig erholen.

Ab 14:30 Uhr sind dann alle Kinder, Eltern, Großeltern und Gäste 
zum gemeinsamen Kindertanz mit Kaffee u. Kuchen eingeladen. 
Mit DJ Sören Fischer wird auch in diesem Jahr die Party abge-
hen. Gegen ca. 17:00 Uhr ist dann die Preisverleihung mit tollen 
Überraschungspreisen.

Wir freuen uns auf ein schönes Fest. 

Mit freundlichen Grüßen

gez. Karen Möller 
1. Vorsitzende

KSSV Schalkholz

stellv. Vorsitzender: Reinhold Deitlaff (Tel. 04838 838)
Schriftführerin: Christina Will (Tel. 04838 7600)
 Schalkholz, 22.05.2014

Einladung

zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
am Freitag, dem 20. Juni 2014, , um 19.30 Uhr, 
im „Schützenhof Schalkholz“

Tagesordnung :
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Ernennung des Wahlvorstandes
4. Wahlen:
4.1. 1. Vorsitzende(r)
4.2. Wahl Nachrücker Festausschuss
5.  Termine
6.  Sonstiges

Bei Wahlen und Abstimmungen sind alle Vereinsmitglieder ab 16 
Jahren stimmberechtigt.
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Sollte die Beschlussfähigkeit nicht festgestellt werden können, wird 
eine erneute Sitzung zur Jahreshauptversammlung des KSSV für 
den 20.06.2014, um 20:00 Uhr, anberaumt.

Mit sportlichem Gruß

Reinhold Deitlaff
stellv. Vorsitzender 

KSSV Schalkholz

Gemeinsames Radfahren für Jung und Alt

Der KSSV Schalkholz lädt alle Mitglieder und Nichtmitglieder zu 
einer gemeinsamen Radtour ein.

Am Sonntag, den 15. Juni 2014, um 10:00 Uhr

geht es los.

Start ist auf dem Parkplatz vor dem „Dörpshuus“ in Schalkholz.
Die Strecke wird für jedermann zu schaffen sein, da genügend 
Pausen gemacht werden. Außerdem wird uns wieder unser Fahr-
radtaxi begleiten.

Für das leibliche Wohl während der Strecke ist gesorgt.

Im Anschluss findet ein gemütliches Beisammensein mit Grillen 
statt.

Die Organisation der Radtour liegt in diesem Jahr in den Händen 
der Fußballer

Wir würden es toll finden, wenn möglichst viele mitmachen.

Der Vorstand des KSSV 
sowie die Fußballsparte

Wir waren angeln!!!

Am Freitag, den 16. Mai 2014 veranstaltete der Förderverein 
Grundschule und Jugendpflege e.V. Schalkholz das traditionelle 
Angeln mit den Kindern in Albersdorf bei Familie Staben.

Bei schönem Wetter und mit 17 Kindern hatten alle Teilnehmer 
super viel Spass. 
Die Fische haben gut gebissen und es war für alle ein Erlebnis. 
Der Förderverein ist sich einig, diese Veranstaltung das nächste 
Jahr fortzuführen

SSV Süderdorf

Nordic Walking

Mittwochs um 18:30 Uhr 
Treffpunkt: Dörpshuus 
im Ortsteil Schelrade

Nähere Informationen bei
Jutta Szillat (04838-914)

www.ssv-suederdorf.de

Wir starten wieder!

Der SSV Süderdorf lädt herzlich ein zum

Radfahren für jedermann

am Samstag, 14.06.2014 um 19 Uhr.

Start: „Uns Dörpshuus“

Im Anschluß an die gemütliche Radtour wird am „Dörpshuus“ 
gegrillt und geklönt.

Aufgrund der guten Resonanz, bitten wir auch in diesem Jahr 
wieder jede teilnehmende Familie eine Spende für das Beila-
genbüfett (Salat o.ä.) mitzubringen.

Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Mit sportlichem Gruß

SSV Süderdorf
-Der Vorstand-
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SSV Süderdorf

Deutsches Sportabzeichen

Training und Abnahme:
dienstags (ab 27.05.2014), 18:15 Uhr 
Sportanlage der Regionalschule Albersdorf

geänderte Bedingungen/Anforderungen ab 2014 

Details unter: www.deutsches-sportabzeichen.de

Weitere Informationen und Anmeldungen bei Renate Kars-
tens (04838 1414) oder Gesche Hadenfeldt (04802 7133).

Ein Jahr „Haus zur Mühle“

Süderheistedt  Das „Haus zur Mühle“ ist mit Leben erfüllt. Vor einem 
Jahr, am 1. Juni, wurde das Senioren- und Pflegehaus eröffnet 
und ist inzwischen voll ausgebucht. Heimleiter Rainer Bayer blickt 
auf ein erfolgreiches Jahr zurück.
Von insgesamt fünfzehn Einzelzimmern nutzten zunächst drei 
Senioren die Einrichtung mitten im Zentrum der Gemeinde Sü-
derheistedt zur Kurzpflege. „Doch in relativ kurzer Zeit konnten 
wir alle Zimmer, die sich im Erdgeschoss befinden und für alle 
drei Pflegestufen eingerichtet sind, belegen“, erinnert sich der 
Heimleiter. Rund um die Uhr werden die älteren Menschen vom 
engagierten Pflegepersonal betreut. In der kleinen Hausküche 
werdrn das Frühstück und das Abendessen zubereitet, während 
der benachbarte Gasthof „Zum Eichenhain“ für die abwechslungs-
reiche Mittagspeise sorgt. „Es klappt hervorragend, und wir sind 
alle sehr zufrieden“, so Rainer Bayer.
Ein vollgefüllter Terminkalender mit vielen Veranstaltungen sorgt 
das Jahr über für reichlich Abwechslung. So steht in Kürze ein 
Ausflug nach St. Peter-Ording zum Westküstenpark auf dem Pro-
gramm. An ein Mehlbüddelessen mit Angehörigen der Senioren, 
an das Maifeuer auf der geräumigen Terrasse, an die besinnliche 
Weihnachtsfeier und an das krachende Feuerwerk zu Silvester 
können sich die Senioren noch gut erinnern. Zu Kurzweil werden 
darüber hinaus die beliebten Bingo-Nachmittage, Gesellschafts-
spiele und Bastelnachmittage angeboten. 
„Unsere Beschäftigungstherapeuten geben sich große Mühe, wo-
bei die Zeitungsrunde, in der Artikel vorgelesen und diskutiert wer-
den, mit besonders großem Interesse angenommen wird“, erzählt 
der Heimleiter. Einen Grund für das Wohlfühlen der Senioren sieht 
Bayer auch darin, dass alle 23 Mitarbeiter des Hauses von Anfang 
an dabei sind und sich mit ganzer Kraft einsetzen.

Jörg Schütze

Senioren und die Heimleitung in gemütlicher Runde am Kamin

Das Haus zur Mühle 

Kinderringreiten in Süderheistedt

Einladung zum Kinderringreiten am Samstag den 
14.06.2014

Wir treffen uns um 12:30 Uhr auf dem Bolzplatz in Süderheistedt.
Wir laden alle Kinder und Jugendlichen der Dörfer Süderheistedt, 
Norderheistedt, Hägen und Barkenholm zu unserem diesjährigen 
Kinderringreiten ein.

Geritten wird in 3 Altersgruppen:
4 Jahren - 6 Jahren  -  Schritt  (2008 - 2010)
7 Jahren - 10 Jahren  -  Trab  (2004 - 2007)
11 Jahren - 15 Jahren  -  Galopp  (1999 - 2003)

Der Kostenbeitrag beträgt 8,- Euro (bitte bei der Anmeldung 
bezahlen und 1 Kuchen oder 1 Schüssel Salat mitbringen).
Die Proklamation der 3 Sieger/-innen und die Preisverteilung erfolgt 
im Anschluss an das Ringreiten.
Während des Ringreitens gibt es Kaffee mit Kuchen und es wird 
gegrillt.
Anmeldung bitte bis zum 08.06.2014 bei
Lotti Boecke, Heiderstr. 8 a, Süderheistedt, 0481 86398
Angelika Behrmann, Wester Str., Süderheistedt, 0481 3930

Wir freuen uns auf viele Reiter und Rei-
terinnen.

PS: Am Freitag, dem 13.06.2014, ab 19:00 
Uhr wollen wir auf den Bolzplatz aufbauen, 
wir bitten um freiwillige Helfer/-innen.

Im Anschluss ist ein gemeinsames Gril-
len geplant.

Ringreitergilde 
Süderheistedt • Norderheistedt •  
Hägen

Ringreiten in Süderheistedt am 15. Juni 2014

Wenn in Süderheistedt Ringreiten ist, steigen die Bewohner der Ge-
meinden Süderheistedt Norderheistedt und Hägen auf ihre Pferde.
Angetreten zum Ringreiten wird um 08:45 Uhr auf dem Vogelstan-
genberg in Süderheistedt.
Um 09:00 Uhr ist Abmarsch zum Umzug durch die Gemeinden, 
musikalisch begleitet von den Erfder Musikfreunden.

Nach dem Mittagessen um ca. 13:00 Uhr beginnt dann der Wett-
kampf um die Ringe. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Kaffee- und 
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Kuchenverkauf findet ab ca. 13:30 Uhr statt. Die Ringreitergilde 
lädt alle Einwohner und Gäste zum Festkommers und zum an-
schließenden Ringreiterball am 21. Juni 2014 herzlich ein. An-
getreten zum Umzug wird um 17:30 Uhr vor der Gaststätte „Zum 
Eichenhain“.
Die Ringreitergilde Süderheistedt, Norderheistedt und Hägen bittet 
alle Bürger der Gemeinden die Dörfer zu schmücken.

Hinweis:
Das diesjährige Kinderringreiten findet am 14. Juni 2014 ab 12:30 
Uhr auf dem Ringreiterplatz statt.
Zum Aufbau der Ringbäume treffen sich die Helfer am Freitag, den 
13. Juni 2014 um 18:30 Uhr auf dem Bolzplatz.

Mit reiterlichem Gruß 

Der Vorstand

Sozial-, Kultur- und  
Fremdenverkehrsverein Tellingstedt

Begehung der Spielplätze

am Mittwoch, 11. Juni 2014,
Treffpunkt Spielplatz im Uhlenbusch, Tellingstedt, Beginn 
ab 18:00 Uhr

Der Sozial-, Kultur- und Fremdenverkehrs-
verein Tellingstedt möchte in seiner näch-
sten Sitzung (siehe nicht öffentlicher Teil) 
die Spielplätze in der Gemeinde Tellingstedt 
begutachten und bittet die Bürgerinnen und 
Bürger - insbesondere Kinder als Nutzer 
den Ausschuss bei der Spielplatzbegehung 
zu begleichen oder an den Spielplätzen zu 
warten. So können die Wünsche und An-
regungen der Kinder direkt vor Ort entge-
gengenommen und besprochen werden.

Einladung

zu einer öffentlichen Einwohnerversammlung der Gemeinde 
Tellingstedt gem. § 16 b der Gemeindeordnung

am 03. Juni 2014, um 19:30 Uhr

in der Gaststätte „Zur Traube“, Hauptstr. 15, Tellingstedt
Alle Einwohnerinnen und Einwohner sowie auch Jugendliche 
sind herzlich eingeladen.

Seniorenausflug der Gemeinden Hövede, 
Tellingstedt und Westerborstel

Der diesjährige Seniorenausflug der Gemeinden Hövede, Tel-
lingstedt und Westerborstel ist für den 22. Juli vorgesehen. Start 
ist um 13:00 Uhr vom ZOB in Tellingstedt. Die Westerborsteler 
Teilnehmer treffen sich um 12:45 Uhr in Westerborstel.
Anmeldungen sind ab sofort im Bürgerbüro des Amtes Eider, Au-
ßenstelle Tellingstedt oder bei den Bürgermeistern der Gemeinden 
möglich.

Der Eigenanteil beträgt 10 €.

Ihre Bürgermeister

Harbeck	 Meyer	 Grimm
Hövede Tellingstedt Westerborstel

Öffnungszeiten der Tourist-Information:
Mo. - Mi. und Fr.
9:00 - 12:00 und 14:30 - 17:30 Uhr

Sa. u. So.
10:00 - 12:00 und 15:00 - 17:00 Uhr

Bahnhofstraße 34
25782 Tellingstedt 
Telefon: 048 38 1058 
Telefax: 048 38 1013 
fiz.tellinastedt@amx.de

Ein erlebnisreicher Vormittag

Einen erlebnisreichen Vormittag erlebten die Kinder des Waldkin-
dergartens Welmbüttel in der vergangenen Woche im Naturerleb-
nisraum Welmbüttel.
Die Kleinen hatten 5 Nistkästen, die der Hegering 13 in Rohbau 
zur Verfügung gestellt hatte, zusammengebaut und diese sollten 
nun einen Platz im Norderwohld bekommen. Nach der Begrüßung 
durch ein paar Bläser des Hegerings ging es zum Waldlehrpfad, 
wo unter der Regie von Förster Udo Englert die Nistkästen in den 
Bäumen aufgehängt wurden; danach wurden auch gleich noch ein 
paar Bäume gepflanzt. Das Ganze wurde musikalisch durch die 
Bläser begleitet. Die Jagdhörner hatten es den Kindern sowieso 
sehr angetan, neugierig versuchten sie nun selbst einige Töne he-
rauszubekommen. Und tatsächlich, so manch einer bekam gleich 
ein paar Töne heraus. Mit Begeisterung wurde dies immer wieder 
versucht und alle durften es mal probieren, vielleicht hat der eine 
oder andere Lust zum Blasen bekommen.
Nach getaner Arbeit hatten sich nun alle ein leckeres Frühstück 
verdient.
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Mit Äpfeln und Bananen (von der Fa. Sky gespendet) und lecke-
rem Schokoladenkuchen (von der Bürgermeisterin Karin Wrage) 
gestärkt, ging es danach wieder auf Erkundungstour in den Wald. 
Jetzt sollte der alte Bahndamm inspiziert werden, die Bilder der 
alten Bahn hatten die Kinder ja im Info-Huus gesehen und so waren 
sie jetzt ganz gespannt, wo diese Bahn früher einmal gefahren ist.

Sicherlich sind die Kinder mit vielen neuen Eindrücken nach Hause 
gekommen, alle waren jedenfalls den ganzen Vormittag mit viel 
Freude dabei.

Der Sozialverband Wrohm veranstaltet eine

Romantische Medemfahrt im Landkreis Cuxhaven 
am Montag, 16.6.2014

Rüsch‘s Sommergarten

09:30 Uhr Abfahrt im 4-Sterne-Bus ab Wrohm
  Wir fahren über Wischhafen mit der Fähre nach 

Glückstadt und weiter nach Ihlienworth.

12:30 Uhr Mittagessen im Restaurant ,Rüsch‘s Sommergarten‘.

Der Sietländer

 Nach dem Essen bleibt je nach Lust und Laune noch 
Zeit für einen Verdauungsspaziergang. 

  Anschließend gemütliche Fahrt im ,Sietländer‘ zum 
Schiffsanleger.

14:45 Uhr An Bord des Fahrgastschiffes ,Onkel Heinz‘ genie-
ßen wir eine 2-stündige Schleichfahrt auf dem Fluss 
Medem.

Schiff ,Onkel Heinz‘

17:00 Uhr Ankunft in Otterndorf und Rückreise mit dem Bus 
über Glückstadt nach Wrohm

20:00 Uhr Ankunft in Wrohm

Preis pro Person:  45,50 €
Gäste sind herzlich willkommen

Anmeldung bitte bei: 
Gertrud Fiebig, Telefon 04802 833 oder Helga Grimm, Telefon 
04802 475
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Mit Stapelholm durch 2015

Neue Kalender zeigen eindrucksvolle Portraits der Naturland-
schaft 
Stapelholm Gleich zweimal wird jetzt die Naturlandschaft Stapelholm 
in Form eines Kalenders in Szene gesetzt. In dem aktuellen Bildwerk 
„Impressionen aus Stapelholm“ hat der Erfder Naturfotograf Uwe 
Naeve seine schönsten Fotos aus der Region kunstvoll bearbeitet 
und in Kalenderform gebracht. Nach dem Erfolg der vergangenen 
Jahre gibt auch der Förderverein Landschaft Stapelholm e.V. wieder 
einen Fotokalender mit stimmungsvollen Motiven zwischen Drage 
und Tetenhusen heraus. 
Beim voran gegangenen Fotowettbewerb hatte die Jury des Förder-
vereins Landschaft Stapelholm e.V. die schwierige Aufgabe, unter 
den vielen schönen Fotos aus der Region die besten auszuwählen. 
Das diesjährige Motto lautet „Ümmer möt jüm strieden för uns Stapel-
holm“ - die Bildunterschriften sind ebenfalls in plattdeutsch gehalten. 
Das Titelbild stammt von Maren Groth: Es zeigt das Ohlsenhaus in 
Süderstapel.
„Impressionen aus Stapelholm“, der neue Fotokalender von Uwe 
Naeve, profitiert von der jahrelangen Erfahrung des professionellen 
Naturfotografen. Er wartet mit dreizehn einzigartigen Farbbildern im 
Format von 30 x 45 cm auf und zeigt eindrucksvolle Tier- und Land-
schaftsmotive aus der Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge. Beide 
Kalender sind ab Montag, 26. Mai 2014 erhältlich.

Der Kalender „Impressionen aus Stapelholm“ kann bei den örtlichen 
Geschäften in Erfde und Umgebung zum Preis von 19,50 Euro 
erworben oder direkt bei Uwe Naeve, Telefon 04333 1553, Email in-
fo@un-naturfoto.de oder über www.un-naturfoto.de bestellt werden.
Der Stapelholm-Kalender 2015 kann für 9 Euro im örtlichen Handel, 
direkt beim Förderverein Landschaft Stapelholm e.V., Eiderstr. 
5, 24803 Bargen oder im Internet unter www.foerderverein-land-
schaft-stapelholm.de.

Text: Eider-Treene-Sorge GmbH, Yannek Drees

Gut gedämmt ist halb geheizt
Kostenlose Beratung zur Wärmedämmung 
bei der Verbraucherzentrale Energieberatung 
- im Mai und Juni in Heide
Wenn sich die meisten Menschen angesichts 
länger werdender Tage und wärmender Son-
nenstrahlen auf den Sommer freuen, denken die Energieberater 
der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein, schon wieder an den 
nächsten Winter. Denn jetzt in der warmen Jahreszeit ist genau der 
richtige Zeitpunkt, das eigene Haus mit einer neuen Dämmung fit 
für die nächste Heizsaison zu machen. Im Rahmen unserer Aktion 
„Gut gedämmt ist halb geheizt“ beantworten unsere Energieberater 
im Mai und Juni kostenlos alle Fragen zur Wärmedämmung.
Energieverluste vermeiden
Leider rufen sich kalte Füße und hohe Heizkostenabrechnungen des 
vergangenen Jahres erst wieder in Erinnerung, wenn der nächste 
Winter vor der Tür steht. „Wer sein Haus dagegen schon während 
des Sommers warm einpackt, profitiert im Winter vom geringeren 
Heizbedarf und niedrigeren Heizkosten“, empfiehlt Reginald Reincke, 
Energieberater der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein. „Etwa 
drei Viertel des gesamten Energieeinsatzes in privaten Haushalten 
machen die Heizkosten aus“, erläutert Reincke. 
Oftmals verschenktes Geld: Bei einem nicht gedämmten Einfami-
lienhaus entweichen bis zu zwei Drittel der Wärme über den Keller, 
durch die Außenwände und das Dach. In einem typischen Haus der 
sechziger Jahre sind das jährlich rund 2.000 Liter Heizöl, die immerhin 
ca. 1.500 Euro kosten. Wenn Sie Ihr Haus warm einpacken, profi-
tieren Sie vom geringeren Heizbedarf und niedrigeren Heizkosten.
Bei der Entscheidung, das eigene Heim energetisch auf Vordermann 
zu bringen, stehen einige Fragen an:
• Welche Dämmmaßnahmen gibt es und welche sind sinnvoll und 

unbedenklich?
• Welche Materialien stehen zur Verfügung?
• Was kostet die Investition, und welche Fördermittel kann man 

beantragen?
Mieter, private Hauseigentümer, Bauherren und Wohnungseigentü-
mer bekommen während der Aktionswochen kostenlos Auskunft von 
unseren unabhängigen Energieberatern, die bei einem persönlichen 
Beratungsgespräch nicht nur die notwendigen Maßnahmen, sondern 
auch Ihre individuelle Situation im Blick behalten.
Gutschein herunterladen und Termin vereinbaren
Einen Termin für ein Beratungsgespräch können Sie vom 15. Mai 
bis 25. Juni 2014 telefonisch unter 0481 61774 oder (0800) 809 802 
400 (kostenfrei) vereinbaren. Den Gutschein zur Aktion können Sie 
unter www.vzsh.de oder www.verbraucherzentrale-energieberatung.
de herunterladen und ausdrucken oder bei uns in der Beratungsstelle 
Heide, Postelweg 4 abholen.
Bei weiteren Fragen zu Wärmedämmung und allen anderen Fragen 
zum Energiesparen hilft Ihnen die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Schleswig-Holstein anbieterunabhängig weiter: Rufen Sie 
uns unter 0481 61774 gerne an.
Die Beratung findet regelmäßig zu allen Energiethemen statt 
und wird gegen eine Kostenbeteiligung ab 5 Euro/30 Minuten 
(7,50EUR/45Min.&10EUR/60Min.) durch qualifizierte Fachleute - 
Architekten, Bauingenieure, Bauphysiker und Versorgungsingeni-
eure - kompetent durchgeführt. Die Berater informieren anbieterun-
abhängig und individuell. 
Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei.

Wecke die Künstlerin in Dir!!!

Zusammen mit der Kunstpädagogin, Gunda Roosen, verbringt ihr 
das Wochenende in verwunschener Umgebung. 
Lasst eurer Phantasie freien Lauf. Ihr könnt ausdrucksvolle und 
großformatige Bilder auf Leinwand mit Staffelei malen.

Samstag, 14. Juni 2014 
ab 09:00 Uhr

Sonntag, 15. Juni 2014
Ende ca. 12:00 Uhr

Workshop für Mädchen von 13 - 15 Jahren 
Seminarort: 
Haus Quellengrund, Familie Ex, 
Quellengrund 5, 25779 Kleve, Tel. 04836 1274 

Anmeldeschluss: 30. Mai 2014
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FLYER

� setzen,�drucken�und�verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Bitte Malerkittel bzw. alte Klamotten und Ersatzkleidung mit-
bringen.

Anmeldung bitte per beiliegenden Anmeldevordruck, dann erhaltet 
ihr von uns eine Anmeldebestätigung mit der Rechnung.
Sollte das Seminar überfüllt sein, bekommt Ihr eine Absage.

Bei Fragen wendet Euch bitte an:
Gleichstellungsstelle Daniela Forner, Kreis Dithmarschen, 0481 
971547

Für Übernachtung und Verpfl egung brechnen wir 35,- €.

Veranstalterinnen: 
Arbeitsgemeinschaft NIMA & Dithmarscher Künstlerinnen

De plattdüütsche Eck

inschick vun Elisabeth Müller

Dat Geschäft 

Mai 2014

Lütt Heini harr de Masern kreegen,
dat keem em eegentlich ganz gelegen.
He dörf ni rut, muss binnen blieven
un in de School keen Arbeit schrieven.
Doch jeden Morgen, kort vör söben
stunn he an‘n Finster, um to töben
op siene Kumpels vun de Klass.
Dat weer för em de gröttste Spooß.

Se winkten still, wie „Lebewohl!“
un gungen truurig hen to School.
Heini kroop denn nochmol to Klapp
un slööp sien Runden, nich to knapp.
He bruuk nich reken un nich schrieven,
kunn sik to Huus de Tiet verdrieven
un för den lütten, kranken Mann,
stell‘ Mudder noch dat Fernseh an.

Dree Daag hett disse Tostand duurt,
denn hebbt sien Kumpels ünnen luurt.
Se röpen all na boben rop:
„Heini, mook dat Finster op!
Vertellst Du uns ganz kort un schlicht,
wie man an‘n gausten Masern kriggt?
Wi weet intwüschen ok dat Best‘, 
de Dokter gifft foorts Huusarrest.

Du schasst vun uns fi ef Euro kriegen
un wi verspreek Di ok to schwiegen!“
Lütt Heini nehm de Sook ganz wichti,
denn so‘n Geschäft weer för em richti.
He rööp: „O.K. de Hannel gellt,
wat stoht jüm rum, as nich bestellt?
Koomt rop na boben, alle Mann,
för soveel Geld steek ik jüm an!“

Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafi ken, Texte 
und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Urhebers.

Verantwortlich:

Amtlicher Teil: Die Amtsverwaltung

Außeramtlicher Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.)

Anzeigenteil:  Jan Gohlke

Erscheinungsweise: 14-täglich.

Aufl age: 8.100 Exemplare

VERLAG + DRUCK

Impressum
Bürgerzeitung mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung

Verlag + Satz:  Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
 Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Druck:  Druckhaus  WITTICH
 An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster
 Tel. 03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme: Tel.: 039931/57 90
 Fax: 039931/5 79-30
Redaktion: Tel.: 039931/57 9-16
 Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail: www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-sietow.de
Im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von g 0,66 + Versandkos ten. Für Anzeigen-
veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unse-
re zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder ande-
rer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorge-
bene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbab-
weichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir 
für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen ver-
pfl ichten uns zu keiner Ersatzleistung. Heimat- und Bürgerzeitungen

LINUS WITTICH KG



Amt Eider – 30 – Nr. 11/2014

 Karten über die Waren(Müritz)-Information, an der 
Abendkasse, unter 01805-288 244* oder online

*(0,14 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Min.)

Freilichtbühne Waren (Müritz)
5. Juli bis 6. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr, Sonntag 17.00 Uhr

um
LebenLeben

Leib
und Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen, direkt am Ahr-Rad-
wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen
Stadtkern, ab 45,– € pro Tag. Tel.: 01 63 -7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Hennstedt / Nordhastedt
Inh. Thomas Kühlke

● Sportboot
● PKW
● LKW
● Trecker
● Bus
● Roller
● Mofa
● Motorrad Unterricht:

Mo. u. Fr. von 17.30–19.00 Uhr
Klever Weg 24–26, 25779 Hennstedt
Di. u. Do. von 17.30–19.00 Uhr
Hauptstraße 21, 25785 Nordhastedt

KONTAKTDATEN:
Telefon: 04836 -996 56 52
Mobil: 0152 -33 53 88 06

E-Mail: thomas-kuehlke@gmx.de
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Für die Glückwünsche und Geschenke  
anlässlich unserer 

Konfirmation
bedanken wir uns, auch im Namen  

unserer Eltern, ganz herzlich.

Finn Ole Hanssen     Nico Harder  
Mane Schöttinger    Henrike Schütt  
Verena Sieboldt    Lennart Thomsen  

Thorge Ungethüm    Christine Urbahns
Linden und Süderheistedt im Mai 2014

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse

4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Sagen Sie JA!
zu einer Hochzeitsanzeige 

bei LINUS WITTICH

www.familienanzeigen.wittich.de

Bequem Familienanzeigen online …

gestalten und schalten

Möhren, Salat, Radieschen –
Tausende Kinder ziehen in ihren
Kitas derzeit wieder Gemüse groß.
An Hochbeeten können sie der
Rohkost buchstäblich beim Wach-
sen zusehen. Möglich macht dies
ein Nachhaltigkeitsprojekt der
EDEKA Stiftung. Dabei ist der 
Name Programm: Unter dem Mot-
to „Aus Liebe zum Nachwuchs“
prägen inzwischen zwei Initiati-
ven für Vor- und Grundschüler
das gesellschaftliche Engagement
der Hamburger.

Jetzt im Frühsommer läuft sie auf
Hochtouren – die Pflanzsaison.
Für deutschlandweit 120.000
Knirpse in rund 1.200 Kindergär-
ten und Kitas bedeutet das: ran an
die Beete. Besser gesagt an die
„Gemüsebeete für Kids“. So heißt
die eine der beiden Initiativen 
der EDEKA Stiftung, die sich 
unter anderem die Förderung früh-
kindlicher Ernährungskompetenz 
auf die Fahnen geschrieben hat. 

Buddeln, säen, gießen – das He-
ranziehen von Karotten und Salat
wird für die Kleinen zum Erlebnis.

Dafür wird langfristig gedacht
und geplant. Bereits seit sieben 
Jahren unterstützt die Stiftung Kin-
der in mittlerweile mehr als 800
Städten und Gemeinden dabei,
Verantwortung für die von ihr 
zur Verfügung gestellten Hoch-
beete zu übernehmen. Auch Saat-
gut und Setzlinge kommen von der
EDEKA Stiftung. Wenn im Juni die
Erntezeit anbricht und die Mini-
Gärtner dicke Kohlrabi-Knollen
aus den Beeten ziehen, hat sich 
ihre Wahrnehmung für die Wertig-

keit von Lebensmitteln geschärft. Sie
wissen: Gesundes kann richtig lecker
sein und selbst geerntet schmeckt
es gleich doppelt so gut. Die lang-
jährigen, positiven Erfahrungen
aus dem Gemüsebeet-Projekt wur-
den genutzt, um „Aus Liebe zum
Nachwuchs“ weiterzuentwickeln.
Es ist quasi schulreif geworden.
Seit dem vergangenen Jahr bietet
die EDEKA Stiftung deshalb ein 
zusätzliches Projekt für Grund-
schulen an. „Mehr bewegen – bes-
ser essen“ wendet sich an Kinder
der 3. und 4. Klassen. Mit Beginn
des Schuljahres 2014/2015 fällt
der Startschuss für bundesweit
mehr als 400 Projekttage. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die The-
men „Ernährung“, „Bewegung“
und „Verantwortung“. Der Nach-
wuchs wird spielerisch für gesun-
des Essen, ausreichend Bewegung
und Verantwortung für sich und
die Umwelt begeistert. 
Mehr Informationen unter:
www.edeka-stiftung.de

Ran an die Beete! - Anzeige -

FAMILIENANZEIGEN
Foto: bilderbox
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RUND UMS HAUS
BAUEN | WOHNEN | EINRICHTEN

Ob neue Couch oder frisch verlegter 
Teppichboden: Oft stinkt die moderne 
Ausstaffi erung so richtig zum Himmel. 
Die unangenehmen Gerüche lassen 
sich nicht immer vermeiden, und nicht 
immer sind sie gefährlich. Aber aus 
manchen Möbeln und Böden gasen 
gesundheitlich bedenkliche Stoffe aus, 
die Benommenheit, Schleimhautrei-
zungen, Unruhe oder Allergien verur-
sachen. Wer auch nach zwei bis vier 
Wochen noch die Nase rümpft, der 
kann das als Hinweis auf eine zu starke 

Belastung mit abträglichen Stoffen 
nehmen. Die Verbraucherzentrale rät 
deshalb, beim Kauf auf Produkte zu 
achten, die mit anerkannten Umwelt-
zeichen wie dem „Blauen Engel“ oder 
dem „Goldenen M“ gekennzeichnet 
sind. Auf keinen Fall sollten üble Gerü-
che von Möbeln, Teppichen & Co. mit 
Duftstoffen bekämpft werden. Denn 
auch natürliche Geruchskiller können 
gesundheitlich bedenkliche Stoffe wie 
Terpene enthalten, die zum Beispiel 
Allergien auslösen können.

Auf Umweltzeichen achten

TIPP:
Raus mit der alten Pumpe
Zu den größten Stromschluckern im Haus gehören oft die elektrisch 
betriebenen Umwälzpumpen in der Heizung. Mit hocheffi zienten Pumpen 
kann man gegenüber älteren, von der Leistung meist überdimensio-
nierten Standardmodellen bis zu 80 Prozent Strom sparen. Ein Pum-
penaustausch kostet rund 500 Euro.
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IHRE KOMPETENTEN 
FACHPARTNER VOR ORT

Wir beraten Sie gern!

Tel. 04803/558 · Fax 04803/601491

Bauklempnerei	
Kundendienst								
Baggerarbeiten	 	
Regen-	&	Schmutzwasseranschlüsse

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779	Norderheistedt

Mühlenweg	4

•
••
•

Tel.:	04836/995599	·	Fax:	995590	
Handy:	0172/4	19	94	90

Nadelhölzer sind Weichhölzer, die 
sich leichter bearbeiten lassen als 
Harthölzer. Hierzu zählen viele 
Laubbaumarten, die sich in der 
Regel auch durch eine längere 
Nutzbarkeit auszeichnen. 
Bei Bauweisen wie Holzrahmenbau 
bzw. Holztafelbau werden Holzstän-
der mit Gipsbau- oder Holzwerk-
stoffplatten beplankt, zwischen die 
eine Wärmedämmung kommt. Stüt-
zen und Träger laufen beim Holzs-
kelettbau über mehrere Geschosse 
und tragen die Konstruktion. 
Bei Holzmassiv- oder Blockhaus-
bau kommen großformatige Holz-
bauteile oder Stämme zum Einsatz, 
die miteinander verbunden werden. 
Zum Dämmen von Gebäuden wer-
den mineralische, synthetische und 
pfl anzliche Stoffe verwendet. Holz 
spricht die Sinne an, beeinfl usst 
die Herz-Kreislauf-Funktion po-
sitiv und besitzt antistatische und 
oft antibakterielle Eigenschaften. 

Beim Wachsen wandeln Bäume 
das gasförmige Kohlendioxid aus 
der Luft in festen Kohlenstoff um. 
Pro Tonne trockenen Stammholzes 
werden so bis zu 1,9 Tonnen CO2 
gebunden. Holzprodukte verlängern 
diesen Effekt. 
Massivholzmöbel bestehen aus 
massivem Holz, aus Platten oder 
Stäben in gewachsener Struktur. 
Die richtige Pfl ege verlängert die 
Lebensdauer von Holz. „Atmende“ 
Öle und Wachse eignen sich für die 
Behandlung von Holzoberfl ächen in 
Innenräumen und erzeugen einen 
seidigen Glanz. Durch Normen, Zu-
lassungen und Herkunftsnachweise 
wie PEFC werden die Qualität und 
Nachhaltigkeit des eingesetzten 
Holzmaterials sichergestellt (www.
pefc.de). Im Kaminofen sollte Holz 
am besten nach zweijähriger La-
gerung richtig trocken verbrennen, 
dann produziert es viel Hitze und 
wenig Ruß. spp-o

Wissenswertes über Holz 
Foto: PEFC/spp-o
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am Plauer See
17213 Malchow/OT Lenz17213 Malchow/OT Lenz17213 Malchow/OT Lenz

Ferienpark Lenz

Infos erhalten Sie unter Tel.: 039931/57931

info@ferienpark-lenz.de · www.ferienpark-lenz.de
Allgemeine Informationen zur Ferienanlage:
· ca. 40 hochwertige Ferienhäuser auf · Hafen in unmittelbarer Nähe
großzügigen Grundstücken · zentrale Lage zwischen den Seen

· Stellplätze · Badestelle am Plauer See

Plauer SeePlauer See

Haus kaufen - oder bauen lassen - Sie entscheiden!

Ferien im eigenen Ferienhaus

Der Ferienpark Lenz am Plauer See befindet sich
im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte am
Plauer See. Diese umfasst - zusammen mit der
Mecklenburgischen Schweiz - rund ein Drittel von
Mecklenburg-Vorpommern und ist die am dünns-
ten besiedelte Region Deutschlands. Das Herz
dieser Region bilden die sogenannten Oberseen
Müritz, Plauer See, Kölpinsee und Fleesensee, wo-
bei diese Großseen insgesamt eine Wasserfläche
von etwa 250 Quadratkilometern haben. Unter-
schiedliche Naturlandschaften der mehreren klei-
nen Seenplatten prägen das Landschaftsbild. Von
den nach Schätzungen 1.000 Seen ist die Müritz
mit 110 Quadratkilometer Fläche das größte Ge-
wässer. Das weitverzweigte Kanalsystem macht
die Mecklenburger Seenplatte zum größten zu-
sammenhängenden Binnen-Wassersportgebiet
Europas.
Die Region rund um die Müritz bietet mit seiner
einzigartigen Landschaft und Tierwelt den perfek-
ten Urlaubsort, um einmal abzuspannen vom All-
tag. Wie können Sie besser Ihren Urlaub genießen,
als in Ihrem eigenen Ferienhaus?!

Müritzregion -
DIE Ferienregion Deutschlands
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Weitere Haustypen möglich



Nr. 11/2014 – 35 – Amt Eider

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Indische Gerichte
Rumpsteak
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

  NEU!!! Sommeröffnungszeiten: Montags Ruhetag außer Feiertage 
  Dienstag bis Donnerstag: 11:30 Uhr bis 22:30 Uhr 
  Freitag bis Sonntag: 11:30 Uhr bis 23:00 Uhr

Mittagstisch während der Sommeröffnungszeiten von 11.30 - 15.00 Uhr • Mittagstisch: Pizza 
nach Wahl (26 cm) sowie Pasta nach Wahl für je 5,90 € (1 Getränke 0,3 l n. Wahl gratis)

Ihre Annahmestelle
für Ihre Anzeige

für das Amtsblatt „Amt Eider“ und
für das Amt Nordsee-Treene

(Bereich Friedrichstadt)

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

- Anzeige -

Mittags geöffnet!

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Betreuung nach dem
Hausgemeinschaftskonzept

Betreuung aller
Pflegestufen

Großzügig geschnittene
Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
möglich,
kostenloser Umzugsservice

Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Besuchen Sie uns auch auf unseren Facebook- Seiten
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Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Betreuung nach dem
Hausgemeinschaftskonzept

Betreuung aller
Pflegestufen

Großzügig geschnittene
Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
möglich,
kostenloser Umzugsservice

Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Betreuung nach dem
Hausgemeinschaftskonzept

Betreuung aller
Pflegestufen

Großzügig geschnittene
Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
möglich,
kostenloser Umzugsservice

Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Besuchen Sie uns auch auf unseren Facebook- Seiten
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Pfl ege – da wo man am liebsten ist – 
im eigenen Zuhause
Viele Senioren fühlen sich verunsichert, wenn sie ihr eigenes Zuhause 
verlassen. Aus diesem Grund bietet ein ambulanter Alten- und Kran-
kenpfl egedienst seine umfassenden Dienstleistungen im Zuhause an. 
Dadurch, dass die gewohnte Umgebung aufrechterhalten wird, sorgt 
das bei den meisten Senioren für mehr Wohlbefi nden. Gleichzeitig 
müssen sie nicht auf eine qualifi zierte Pfl ege verzichten. Ein ambulanter 
Alten- und Krankenpfl egedienst steht rund um die Uhr zur Verfügung 
und bietet sämtliche Leistungen entsprechend den individuellen Bedürf-
nissen an.

(PR-Blickpunkt/online-artikel.de)

Bei uns sind Sie in den 
besten HÄNDEN!
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Alle Fliegengitter 

mit Klarsichtgewebe 

zum  Standardpreis.

Kennen Sie schon?
IHR FACHMANN IN DER REGION


